
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wöchentliche Ostfriesische Anzeigen und Nachrichten.
1747-1808

1796

4 (25.1.1796)

urn:nbn:de:gbv:45:1-752589

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-752589


kumr . 4 . Montags rm r ; sten Januar 1746.

Wöchentliche OstFriesisch«

^ G4ß ^ V444V44 4444 V ^/V444v V 44V4V44^

Avertissement
1 Da der Au fierfang auf den Küsten biefer Provinz kn den zuletzt abgs«

haltenem Termino unverpachtet gebtteben , so wird zur Verpachtung desselben auf
den rasten Februar a. f. andcrweiter Terminus angefttzet, und können sich alsdenn
Liebhaber dazu am gedachten Tage einfinden , die Conditiones vernehmen und ihk
Gebot rrösnen . Signatum Aurich, am rzsten Dezember 1795.

König! . Preußl . Ostfr. Krieges« und Domatnen -Kanimlr.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Der Kaufmann Iauoes R . Duurlage will folgeude Jmmobilia , als : r ) Eia

au der Rabemacherstraße in Emden in Comp . 8 . No . 34 . stehende« Haus , 2 ) ei»
Hau« daselbst in Camp. 8 . No . Z 6 . d . 3) da« Etallgebände in komp . 8 - No . Z2 . und
4) da« Tkallgebäude daselbst in Comp . 8 . No . z z . u . öffentlich in dreyen Lteitations«
Dermiara, nämlich den isten , 22sten und 29M Jannar durch da< Bergautuug «.
Departement auspräsentireu und verkaufen lassen.

2 Hknrich « . Willems, als Curakvr über des verstorbene» Vogte » Müllers
nachgelassene Kind in Simonswolde, will dessen sämmtiiche Mobilien und Moveytiea
Dienstag den 26sten hujas io Simonswolde beym Sterbhanse durch den Ausmienrr
Egberts öffentlich verkaufen lassen.

z Hinrich Lammen will seinen in der kiotrlermarsch 2ke Rott liegende«
Platz , als Hans und 4 Z - Dirmath gut Kleyland , so von dem Hausmann Jana Behrens
bt« May rZoo heuerlich bewohnet wird, den szstov Januar a: c. zu Norden im » ein«
Hanse öffentlich verkaufen lassen, und sind die « ouditiooen bey dem Ardilis Jacobsen
gratis kininsehra, auch filr die Gebühr abschriftlich tu haben.

.. D " ? tyl. rauschlager« Beerend Koeukug Witttve will ihr in Emden amalten Markt auf her Ecke der große» Straße ia Comp. 7 . Rv . 60. belesenes Haus
UN» 29ste « dieses, sodann den zteuSmnar -ffentllch Mpräsentiren »ad verkauft » lasse«.

Des



Der Conrad Peters in Emde» WA ftiae
'
dsfeTst au Ler Pelstktffrafie inkoWi

Ns . Z2 . Md ? g . belesene beyde Häuser ß 'kichfall « ÜW2 Lsten und 29ßen JaiW

ftdao » ztev Februar durch das dasig « VergankungLdexarkement öKutirch jrny WM,j

«usprisentireu und den Destbittendeu zuschlagen lassen.
^

Der Kaufmann Gerhard Jauffen Buifivg ist ssrhaberrs, am 22sir » und 2M

Januar sodann gteu Februar ^ ^
, > Ein Hans in Emden i« der Krsnevstraße in Comp . 22 . No . 78 . und
2) Em daselbst an der Pottebackertstraße in Comp . io . No . 64 stehendes HG

Surch daS dastsk Wergankungrdeparttment öffentlich .versaufen zn lassen.

§ Des wevl. Geneverbrenuers I . kl. Willemlen in Creejjyhl Nachlaß,
stehend in allcrhand Hausge ach, Betten , Manns

' vnd F - mev ^Ieikern, S ilSer , W,
2 Kühen, ungefähr6 Lasten Torf ra. wird auf Mranlassuvo der nachgebliebene » M»
Lurawren am rösten Januar in Grertsphl öffentlich verkauft werben.

6 Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgertchtr hieilbst affigirken8 ch
haffatkonspa ^enfe nebst beyssefögtew , auch bey des Aedilibut e- ' zs -ehenden rrcd abschch
sich zu habenden Taxe und Conditrsnev soll das im Tüder Kluft ztr Rott sub No i§z
am Neueuwege stehende, .dem hiesigen Bürger Albartus Bödekrr zugchSrkge , uns tz
2950 Gulden in Gold gerichtlich gewürdlgteHaascumAnnexisin dreyen auf den2 -. ß«i
Ja ». rrffrn Febr . und auf Dienstag den 29 März k. I prasigirten Lki'tatwns kerisW
des Nachmittag« um 2 Uhr im Weishause öffentlich f- ilzebolen , und in dem IG,
Termin dem Meistbietendenmit Vorbehalt gerichtlicher Approbattou zngeschlagen WM

UebrigenS wird allen -etwaigen unbekannte» Realpräkevdrntrn diese« Hausis, M
vamentilch denen Geevitutsberechtigten htemit bekannt gemacht , daß sie sich läugffevi i«
dem letzten Licitation«- Termin dessalls zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichtes»
zirzeiger?, bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten AM
damit gegen den neuen Besitzer , und in soweit sie das Grundstück betreffen, nicht iM
gehöretwerden sollen. Signatum Nortä st» Curia, den 16ten Decembrr 1795.

Amlsvrrwalttr Bürgermeister und Rath.

7 Vermöge des beym Amt« und Stadtgerichte zu Norden affiglrken SM'
Prttlonspatmts nebst bevaefügter Lare rmd Conditioven , welche auch bey den LediliB
rmjirsehen und abschriftlich zu erhalten find , ssl das zum Nachlaß des wevi . Jan BMi
gehörige Ein G aß auf dem Lrgmohr , so auf 1020 Guld . in Gold eidlich gewürdiget woM,
A abgekürzten z Licitatisnstrrminen, den uttn Januar , den rsffen Januar u«b N
8 ten Februar 1796 des Nachmitta :« 2 Uhr im Weinhause zu Norden öffentlich D
Verkauf ausgebokeu, und in dem letzten Terrnino d-m Meistbirtesdeu mit DorW
oöervormunöschaftlich r Approbation locheichlageo werden . -

Alle Realpräteadenten und G '-rvitutsberechkigke werden zugleich ausgefordert, IlW
stens in dem letzten kmkakionStermin ihre Ansprüche geltend z» machen, rvidrtgenfaW
Damitgegen den neuen Besitzer, in soweit sie die« Grundstückbetreffsn , nicht weiter -e

HW



LSret irerdkn ssTru- GignatM Norden im König ! Amtgerichtr, den r6ten DeeemkK
- 79Z.

8 Vermöge Der Key dem Stadt - und Amtgerichte hieß löst affiglrt^ SM
hastatkouipattute „ chst brygefüßten auch bes der, Ardilibu« « Lzuseheuden , und abschrift¬
lich M habeadcn Taxe und koudilione «, Wen zum Behuf der Theilung Sie zur Nach-
Isssenschaftder wevl . Eheieuke Zaun Bocktzoff und Jantje Iasffen gehörige », hier is
der Stadt belcgrne Immobilien/ als : '

^ ^ .
1) Ein im Süder Kluft ^ te Rvtt sub Ns . 2 l 8 . am Rese » Wege stehendes, auf

S22Z Gu !d in Geld gerichtlich taxiere HauS nebst dazu gehörigen Garten.
2 ) Vas im Wester Must ske Rott sub No - z z? - au der Sielsiraffe belegen «, z»

zwey besonder » Wohnungen eingerichtete , und auf Loo 8uld . in Gold eidlich
taxirke Haus und Garten.

3) Zkveß Äirchen-Titzr in der hiesigen Lutherischen Küche in dem Krübbestuhl sub No.
46 . zusammen auf r 5 0 Guld . in Gold taxiert, und

4) . Ein Ki -chen -Sitz auf dem Herren Boden, tarirt auf 42 Gu 'd. in Gold,
in dreyea aus Ansuchen d «r Verkäufferabgekürtztr« und auf den rrten Jan . , -denrzstch
ej. uüd den 8ten Frbr . a . f . präfigirten kiritativns-Termine, des Nachm -ktags um 2
Uhr im Weinhsuse hi-seldst öffentlich seilgebsthsn , und in dem letzten Termin dem
Meistbietenden mit Vorbehalt Odervormundschaftlichrr Approbation zugeschsagea wer¬
den . Men etwaigen unbekannten RealprLrendentcn der ebbemeldeten Grundstück «, und
vahmmrlich denxntzer, welchen etwa auf rin oder andern Stück eine Servitut zustehen
mögt«, wird hiemit bekannt gewacht , daß sie sich längstens in dem letzten kiciratioas-Ter«
min desfasts zu melden, und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigrn, dey dessen Entste¬
hung aber zu gewärtigen haben, daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neue»
Besitzer und in so weit solch« die verkauften Grundstücke betreffen, nicht weiter gehört
werden sollen.

Signatum Nordä in Curia, des rzttu Drcember 179s.
Amts Verwalter, Bürgermeister und Raths

9 Die zur Coucursmaffr des Ian BSrchers zu Wehner gehörige ImmoMe«
lr) dar Dominium directum eines Erbpachttheerdes zuWehvigermohr, .auf 2Sso

Gulden Hol! . >
2) des Cridarii ansehnliche« Wohnhaus zu Wehner , zur Mrthschsft schön Glich

aus 4976 GsIdcuHoll.
Z) ein separater Garten zu Wehner, auf 225 Gülden Holl.
4 ) eis Msonssitz in der Weniger Kirche, auf 7 ; Gulden Holl.
5) eise Fmuesstitzstelle daselbst, auf 125 Gulden HE

Mich gewürdiget, solle » cum Termrois lieilaliouis den i2ken Decrmber c. such iZtes
Februar 1796 auf hiesigem Amtbause , et präclufivo beo I steu April 1796 in Wehner
auf der Waage öffeotlich feilgeboten, und dem Meistbietenden , « it Vorbehalt sericht-
lecherApprobation, jugeschlagen werden. . >

' - -
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Tax«» und Esuditlouen sind dev auf hiesigem Amt- und Nachhause zu E«i!«
affigktes SudhastatiosspateMeu brygeföget , auch beym Auimieuer Schelten riuM
«ad abschriftUch zu habe«.

Dev etwaiges uvbekauvteo Realpräteudeuteuwird asfgegekeu , sich zur LousrrM«
'

ihrer Gerechtsame spätestens im präklusivischen kicttations Trrmts zu melden, rvidrW
fall« Ke damit gegen die ueuea Besitzer, und iu soferse sie die Grundstücke bekreffeo, H
weiter gehSret werden köaseo . Leer im Amtgerichte , deo 27steu September 17s; .

ro Sigore vecretk b . d . ztrs December 179 ; uud der darauf bevmW
gertchke hielelbst uud beym Stadtgericht « zu Norden sffigirtes Subhasiakisutpateat si!
zur « efriedkgusg der kreditären da« zum Nachlaß de« wey!. Daniel Gabriel Maxij
gehörige und au« zweyeu bessuderu Wohunugen besehende Hau « uud Garttagruvd si
Holrntvege nahe au Norden, welche Immobilien von beeidigten Taxatoren nach «tz
der Lasten , als .

a) die MÄe Wohnung Rs . 5 . nebst dem Garteugruude auf 752 Gulden inW
b) dir nördliche Wohuuug No . 6 . nebst Tartengrund auf zzo Guides iu Gei»,

gewürdiget worden , io dreyru aus dea uten Jasuar , den isteu Februar et iilti»
«c peremtorio auf den Lasten Februar a . f. präsigirtro Licitattoustermiur» öffentlich danj
die Ardilet feilgeboteu, uud iu dem letzten Termins dem Meistbielesbeo bloß mit A
behalt gerichtlicher Approbatio» loSgeschlagen werden . Kauflustige werden dem«j
hiedurch aufgeforderk , au dea bestimmten Tagen de« Nachmittag« s Uhr imWeinhaij
tu Norden zu erscheinen , ihr Both zu «rSfnrn, uud vorgedachtermaßeu den Zuschlag
gewärtiges . Taxe und kosdttionea stad den affigirten Subhastatioktpatenteu bG
füget , können auch be> den Aedilibu « eiugefthea und für die Gebühr abschriftlich zr
fordert werde ».

Lrveu etwaige » RealprLteodenteo und Servitutsberechtigten wird hiermit ach
gebe«, spttestknt tu dr« letzte» Licitatioottermkn ihr« Ansprüche geltend zu machen , «üß
genfall« fie damit gegeu de« neuen Besitzer und in soweit sie die Grundstöcke betreff»
«icht « etter gehSret werdra sollen. Signatum Norden im Köuigl . Preußl . AmtgeriG
denLte» December » 795 . Hoppe.

Ir In Ansehung der Militair - uud selbigen gleich . geachteten Persones, »ff
chrs im FaK eine« Privatverkauf« nach hiesigen Provineialgesrtzes bat NLHnkaiM
Mßehen würde, ist et» »euer Trrmisu « licikativui« de« Im Sept - » 794 öffentlich«
kauften zu Sreeksyhl belesenen und nach Abzug der Laste » auf soc , Guides in A
gewürdigtes Haufe« de« weyl . Eoroeltu« Jörge »« Witkwen ood Kinder au! des ioia
März nächstkünftig, Vormittag « um 9 Uhr augesrtzt, io welchem gedachte MW
und selbigen gleich geschätzte Personen ihr Gebot auf der hießgrn Amtgerichttstube ah
«eben haben . Nach Ablauf diese« Termin« wird darauf nicht weiter reflectiret Mi»
Taxe und Soudltioues sind auf dem hiesigen Amtgerichte zur Einsicht zu bekomme».

Etwaige unbekannte Realpräteadeuke« vom Mlttairstaude wüsten ihre Schch
längsten « i« schachten Termins bepm hffefigea ^Gerichte gogehep, wjvrigenfall« «<l»

m -
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mit aeaen de« «tuen Besitzer, und in soweit sie dat Grundstück betreffe«, sicht Welker
gehöret«v -rdrs soll «« . Pewsum am König!. Amtgerichte , deu28 steu Deeemb. - 7- 5.

12 Da in Ansehung der Militarr - und selbigen gleich geachtetes Personen,
welchen im FaS eines PrivatverkaufS nach hiesigen Laadeigkfttzcn dar Näherrecht justehes
würde, ein neuer Lermmus li-itslisnis der im veeember r? 9 Z öffentlich verkauftes zu
md unter Pilsum belesenen Immobilien be« weyl. Otte Harms Erbe«, als:

i ) eines Hauses und Gartens cum Annex» , so auf . 700 GuldM
s ) 4 -/4 Grasen Lande «, oder der Hälfte von 8 '/ » Grases, so auf

z 20 Gulden pr . Gra «, mithin zusammen auf . i z6o
z) i Graft «, so ans . . . 550 —
4) eine« Kichlgartev«, welcher auf : . 2 ; o —
5 ) eine« Garkeas , der auf : . 60 —
ö) eine« Saarteiche«, so auf ll l675 —

in Summa auf 3595 Gulhe»
ko Gold nach Abzug der kästen eidlich gewärdkgrk, auf dev roten März nächstkünsti-,
Vormittag« um 9 Uhr , angesetztt worden : so haben gedachte Militarr - und selbiges
gleich geMtzte Personen ihr Gebot in demselben auf der hiesigen Amtgsrichttstube ab»
»»gebe», oder zu gewärtigen, daß darauf nicht werde geachtet werden . Laxe «nd kos»
dittone« sind auf dem hiesigen Amtgerichte zur Einsicht zu bekommen.

Etwaige unbekannte Realprätendenten vom Militairstavde müsse « ihre Ansprüche
längsten« im gedachten Lerrmno hieftldst bey« Gerichte angeben ; widrigenfalls sie da¬
mit gegen die neue Besitzer, und in soweit sie die Grundstöcke betreffen, nicht weiter ge¬
höret werden sollen. Pewsum am Köuigl . Amkgerichte , den 28 stes December 1795.

r ? Vermöge der bey den Amt- und Stadtgerichten zu Aurich afftgkrten Sub.
mstationspatellte mit Verkanfsbedingunge !», die auch bey dem Auetious - koAmiffair
-^/ater zu Aurich eiuzufthen und abschriftlich zu haben find, soll das von dem weyland
Ulrich Gaycken und nachher von dessen Wittwe und Kindern Hoit Ulrichs et kous. zu
Wiegboldsbur besessene , daselbst belegene Hau « mit Garten , Deller , r Mann « , und
i sraueu ' Sirchrnßtze, auch 6 Lodteugräbrrn, eidlich gewürdiget nach Abzug der Lasten" " /4 »2 GMeu 5 sch. in Gold , am röten April d . I . Nachmittag« 2 Uhr in des

» Wirthshsuft znlheenr bey Wiegboldsbur öffentlich feilgeboten , und dem
^ auf dir nachher etwa rinkommende Gebote nicht weiter reflektiermit Dsrbebalt »bervormuudschaftlicher Approbation de« woüöbl . Stabtge.rtchtt zu Emden zugesch'agen werden.

WA werden °5eund jede , welche wider Die vollständige Berichtigung des
Gayckev , Süd demnächst beffeg

Nukuna ^ ' Innern haben , »der ein Le» Ertrag der
bÄrch l) ftnstbarkeit«>Pfslld - oder sonstige« Realrecht prätendlrevmöchten,
hiedurch aufzrfordrkl , ihre Gerechtsame spätesten« am i4tr « April d . I . S/gm Amt.

gertchte



-tzrrlcht« Bmich anzumelden , widrigevsaSs sie auf erfolgten Anschlag den-lt gegen l>n
neuen Besitzer und in soweit sie obiges Grundstück berreffen, nicht weiter gehöret w»
den sklieu.

° - - 14 Vermöge der key den Amt - und Siadtaerkhten zu Aurich affigirkenSA
hastakiörssaienke mit Verkaufebedinguagen, die auch bey dem Auttwnr - EommW
Reuter zu ÄuriH eiazuscheu und adschrrftiich zu habe » sind , sollen die von MM
Weerts Woltzen und Frau an den wryl . Menne Weerks Woltzen und dessen Willy
Este Iauffea vormals verkaufte jetzo zu der letztem ToMurs -Wasse gehörige

r ^ Moräste hinter Kirchdorf, ins Westen an Jacob Lorenz schwettend , eidlich M
würdiget auf 2 bis 4 Prstslskteu , uub

1 ;/r Moräste hinter Eschen, igs Westen an Garrelk Parken Erden schwetkend , iidlis
kaxitt auf 1 Pistolette,

am sten April d . I . Nachmitlcgs 2 U.hr im sozeneunteu blauen Hause vor MH
öffewüch feilgebotrv, und dem Weistbirkegden , indem auf die nachher etwa einkomgM
Gebote nicht weiter reflectitt witd, bloß Kit Vorbehalt Bmtgerichtlicher Approbaki««,
zngeschlageu werden-

Zugleich werden aste und jede, welche wider die vollständige Berichtigung W
poffeßwnis solche Moräste auf Menne W . Woltzen Wittws zu erinnern haben, M
ein den Nntzungserttag schmälerndes Dienstbarkettsrecht prätevdiren möchten, hiedimj
aufgsfsrderk, ihre Gerechkfame spskeßens am gseu April d . I Vormittags beym W
- «richte Aucich auzuWeldeu, widrigen « sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den ne«,
Besitzer und in soweit sie obige Moräste betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

- 15 Vermöge des zu Leer und im Amte Aurich affigirtev SLbhastLtisrrspM
sollen die dem entwichenen Harm Ulkes zu Warsingsfehn zuständige Immobilien, alt:

- 1 ) ein Haas mit Eröpachtsland, taxirt auf . noo Guld. tnW
2 ) ein Stück Land bey der Juwiecke, ungefähr 3 Diemath groß, §oa — —
z ) ein groß Diemath Landes in den 87 Dirmathe « des War-

singschen Fehns belegen , . . 252 — — > .
4) 274 Dagwerk Buchweitzenland in den goo Diematheu da¬

selbst rc . belegen, gewürdiget zusammen auf . 179 — -— >
M 6teu April e . zu Warsingsfehn in Emme Garrels Hause öffentlich subhastint, Vst
den Meistbietende« mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation zugeschlagen werden. M
bitiours und Taxen find den Patenten brygesügt, auch Seym BusAteoer Schelten elvD
sehen und für die Gebühr abschriftlich zu habe«.

Den unbekannten etwaigen Realprätendenken wird aufgrgebrn, ihre Gerecht !« «
spätestens im Acitationsternttn anzugebeo widrigeufallt sie damit gegen dis neuen BW
und in sofern sie die Grundstücke betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen. Etz-
«Mm Leer r« Könkgl. Amtgericht, den rzten Januar 1796.

zrL Der Buchdrucker ehrisiophrr Weuthiu und -er Kausmanu MOhA.



Mtiffer wsllss s»a Exerntores testammtt des weyk Kaufmanns Gerftt van Reff seL
» das von diesem tewohut gewescue Haus an dem alten Markte in Comp. 7. No. 7Zt

tar -tt aus g rsQ Sulden holl, in dreysn aus ihr Ansuchen abgekürzte» Terminen am
LostenJanuar«rd Zken Februar auspräsentile» , sodann a» i2tea Februar mit Bor,

Id bebakt oer gerichriicheu Approbation an den Mehrstbiekenden verkaufen lasten. Die
iik darüber «uszcftrtigte GubhsßationLxattntr mit den Covditioueu und Taxe sind bey de»
L Stadtgerichten zu Emden und Norden assigirt , und können bey dem Referendar !»
Sü Arendk emgchhc» werden. . „

Etwaige Realprätendenren und Servitutsberechtigte müssen chre Ansprüche vor
», dem letzlea Licitakionetermin dem Gerichts an zeigen , widrigenfalls fie damit gegen den

neuen B sitzer und iu sofern si- dies Grundstück b . trcffrn, nicht weiter gehört werde»
j Men. Signatum Emdä in Curia , den lykeu Januar 179s.

j 17 Des weyl. Jan Klacst-v Littwe und Kinder find laut des bey dem hkesi,
d, gen Stadtgerichte affigirten Subhastatlovspateuts. der Covditlonen und der Taxe vor,
,, Hakens , ihr Hau- und Gatte » in Emden an der Wühkenstraße in Comp. 20 . No.

gewürdigrt VS» den Ltabts -Taxslvren auf 65O Gulden holländisch, am S9stiu JanWk^
E Lkes und ixten Februar öffentlich auspräjeutireu und im letzten Termin salva appro»
„ batisne sudreiali verkaufen zu lasten.
» Etwaige Ansprüche, welche Realprätendraten und Servikutsberechtigtr habe»
^ «öchkrv, müssen gegen den letzten Termin angegeben werden , sonst wird auf selche nicht
» weiter wfi^ tirek , uvd werden genannte Personen damit g ?grn den uenen Kiniftr mcht

weiter gehöret. Signatum Emdä in Curia, den - 9ttn Januar 1796»
« r8 Des^wcyl. Engekke Iekders nachgelassene Mobilien, als Tische/Splegef,

Stöhle, Kupfer , Meßmg Zinn uvd Eisen, Betten, keinen, und was mehr zum Bor,
, schein kommen wird, sollen den zten Februar den Meistbietenden in Midlum öffentlich

verkaufet werden. '

ry Des weyl. Abraham Krirgesmann ln Esens außer dem Orostevthor bele,
sever Garten soll zur Befriedigung hes hiesigen Waisenhauses am bevorstehenden lote»
Frbrnar des Nachmittag « um 2 Uhr auf dem CladLHauft in Esens in einem Termin»

z
öffentlich durch den Ausmiener Eucken verkauft werden . -
. DesSchutzzude » Jonas Simons und der Hanna kevv kn Esens sÜMtlkche beschrle»
bene Guter, als Zinnen , Kupfer , Mrßiug, Deklen und Bettgewaud , Schrär ke, Tische^
Spiegel , Skeme ». und Eisenzevg, ferner .allerhand Kaufmannsivaareu , als »Hitzen,
^ kluven, gereiste rmd schlechte Nestrktücher, Triep, Mavschester , Euglischks keder,allerysndö Nosavschk Frauen Hals- und Schnupftücher, verschiedeue seidene Und wolleneBLvk-er , SchvupftobacksdssLn , Schnürriemen , Scherren , Schnall« --, Tcheermefferz-

lolleu zur Befriedigung des IuM .Commiss Börner«and. nsir. der Kgustmkr Grsoß zu km am bevorstehenden ztenFeöruardes Mmgentz
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MV y Uhr bey Janß karsten- Behausung hieftlbst öffentlich durch den «utmieuttTch
verkauft werden.

20 Auf gesuchten und erhellten Loosens wollen DiebeFischer Giemoos TM
Norden am isten Md 2tcn Februar allerhaud schön Hansrath, Zinn, Kupfer und MM
Detttn Md Leinwand , Gold und Silber , und was wehr vsrkömmk , durch des L
Wiener Lhsdeu von Delseo auemienro laffru.

Am 3keo uud 4teu Februar will -er Schutzjude Joseph Levi in Norde« durch !!
ÄuSKieuer Lboden von Belsen allerhand schön Hausrath, Zion, Kupfer, Gold u
Silber, eioe Quantität Wolle und eine Quantität Käse öffentlich verkaufe « lasse ».

Li Bey dem Gastgeber Beerend Knoop zu Uphusen stehen zivey weiße kl,
wer avsgeschättet . Diese find gemerkt durch eis vorn am Emde einet jeden OW
geschnittenen Stacks. Der Esgrnihümrr hievon wird ersucht , diese gegen Ersch,
de« Schälk - und Fnttergelvrs auszulösen, sonst sollen dieselben mit gerichtlichemkolisa
t»m Besten der «rme» auf de« Uten Februar des Nachmittags um i Uhr W
östontlich durch den Ausmieuer « . B . Dose »»kauft werden.

Verheurungen
1 Am Freytag den 2ysterr Januar will der Herr Prediger va« MM

Pastorey Bau - und Grüvlauden , in der Herrlichkeit Rysum belegen , auf »haltenr -p
richtliche ksmmWon aus s Jahren im dasi-ea Wirthshauje öffentlich verheurea

2 Weyl . Orcke Andreffeu nachgelassener Kinder VornMder , Willem N
breffeo et kons. i« Oldersum , wolle« ein ihren koranden gehöriges und zu Oldch
stehendes Zimmer zur Wohnung und - Kohläcker auf Donnerstag deu 28ßeu sch
Nachmittags um i Uhr auf zwes «acheinasd » folgende Jahre in -es AusmicnttLB

-Hause Verheurer, lassen.
Gelder, so ausgedoten werden.

1 Es find z a 4000Gulden inLonraut und 2<»o Gulden io Gold kuÄ
gelber gegen billige Zinsen uud gehörige Sicherheit «» Verleihe ». Wer ftlbige »M
kemn ßch bey Here D. Stromaua i« Borden meldro.

2 Diese» bevorstehende « May 1796 fi»d looo Gulden Courant drtlns
EM « Eist Dust minorennen Sohn gehörig, gegen billige Zinsen uudgehörigeTV
heit zu belegen . Wer hievon Gebrauch machen ka «a, melde fich darüber br» br«»
stellten Vormund Htnrich Edeu in Aurich, bey dem die Gelder tu Empfang ge«« l
werden können . Brief « werde» ftaaro erbeten.

z kuitjen Damvea zu Jrhove hat als Curator über Dirk Daviden M
auf Mas IZIL Gulden icrStt. in Sold gegen annehmliche Zinsen «°r «'

W



sichere Hypothek ru belege ». Wem hiermit Menet ist, kann sich «her je lieber bey
ihm meiden.

4 Der Armerrvorffcher Warner köbkerts hak künftige » May 1796 . ioo
Gulden Gold und 450 Guiden Courant Brmengeider sexez - hypothekarische Sicherheit
ziutlich zu belege» . Die sich Lrffelbes bldieue » wollen , können sich bry chm in Wester«
ende melden.

z Der Armenvorsteher Csvred Jochums zu Gandersum hat sofort oder in«
stehenden May cur . 70 Rthlr . Courant Sirmengelker grgrn hypothekarische Sicherheitzintlich zu delegen . Wer davon Gebrauch machen kann, kann sich je eher desto lieber
persönlich oder durch poßftcyr Briefe bey ihm melden.

6 Brym König !, Covsistsris sind im Monat May 400 Rchlr . Courant, sowie verschiedene Capitslien in Gold, sofort zur zierlichen Belegung vsrrärhig . Aurrch,den sssten Januar 1796.
? Secrekair Wiarda hat sofort 5 ? o und gegen May wieder 500 Rthlr . inGold gegen billige Zmftn, als Doruiund, zu belegen.
8 Wem mit iwo Guldm in Bold gegen lavdübliche Verzinsung und unter

hinlänglicher Gicherheik am nächstkünfkigeu May gedieuet ist, der kann sich bey demJustij 'Csmmiffarius Detmerj in Aurich einfiuden.
y Die Kirchverwalker zu Groß -Miblvm , L , Garrelts undW . Martens , habe«sogleich loo Gulden Courant Kirchengelder -gegen gehörige Sicherheit und billige Zinse«zu belegen. Wem damit Menet ist, kann sich bey ihnen melden.
10 Der Krieges kommisiarivs Schramm in Lmdeo hat als Curator über deswryl. Kräutner« Willem Brrend « mmderjährise Kinder 500 Rthlr . in Cour, zinsiich zubelege» , Derjenige , so die dafür zu stellende Sicherheit durch Production eines Hypothe-krnscheins anweisek, kann gedachte Summa , nachdem die Hypothek von Gericht« wegenfür hinreichend erkläret sey» wird , gegen Mswechselsng eiyer gültigen Obligatio» iaEmpfang »rhmes.
n lausend Rthlr . in Gold sind primo May auf sichere Hypothek zu ver,ltthen . Nähere Nachricht giebt van Holten in Norden.
r2 Claas Janffen zu Holtrup, als Vormund über Ellert Jansseu Tochter , hakMay 17 - 6. 402 Gulden ziuslich zu belegen . Wem damit gedienek und Sicherheit stelle«kann, wolle sich bry d.emselvenmelden.
l ? ^ /kte Id . Poppiuga zn Evgrrhave . als Vormund über JZrjeu PoppivgaKinder, hak ans prims May 1796. z bis 420 Gulden Courant gegen chchrre Hypothekzu belegen. Wem damit gedienet ist, beliebe sich bey ihm zu melden.

- . ^^ Hürm J ' kütjrns zu Potshausen hat als « irchmvorßeher auf May zooGulden tu Gold zu belege ».
( No. 4 O ) Kits,



Citationes Creditorum.
1 Wert Keerds Drvvernahm von Sr . König ! . Majestät eluen Platz auf l«

»eue« Wunder Polder in Erbpacht. Rach srisem Lodr verfiel derselbe auf seine hinterlafsU

WittweSchwaaatjr Rtckers und deren mit ihm erzerrzte s Kinder. Jacob Jauste» »Ui

tzeirather « sich darauf « U dieser Wittwe, und brachte im Jahre 177z den Hrrrd dms

eisen Drrgikich mit leises Stiefkindern an sich. Nach seine« vor kurzer Zeit «sch

tea Lode ist dieser Herr » auf bestes Kinder gekommen . Da vuu deren Voroich

Sialderck Hommes, svwol wegen der Heerdes als der ganzen übrigen Erbschaft« Mch

Edictales oachgesuchet, selbige auch erkannt find, so werben von dem König! . Amlgrchi

t » Emden alle und jede, welche an vorgrdachtem Hrerd Landes ei» Eigenrhum« . M

Viesstbarkeits« Leuäherungs . oder sonstiges Realrecht, oder as die Rachlaffenschaftdli

weyl. Jacob Jauste « überhaupt eisige Ansprüche haben möchten , hierdurch vorgeiM

selbige innerhalb rr Wochen , spätestens aber am isten Februar 17- 6 aviugebei B

Here« Richtigkeit «achzuweifeo,
wibrigesfal « sie damit prlicludiret, und ihnen svwol gegen die jetzigen BOn
alt gegen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger rin W

Stillschweigen auferieget werden solle.
Kignalum « » den i» Köuigl . Amkgrrichte , des zkeu November I79L.

2 Bep« Awtgrrichte zu Borden find ex fpreiali kommißkoue Reg!» W «s

tustantla« des Justiz -Dürgermristert von Glau Citationes Edictales « ider « Le u»r jch

welche ex capite creditt , hbrrdttatis , rrtracws , srrvitulis, vel ex alio asvcusiPie B
reali einige Ansprüche aus das vom Extrahenten privatim augrkasfke Haus , Schm
«sd Garte « der »erwittwetev Frau Vastoris Reil am Markte zu Bordes i« KM

Kluft 4ten Rott ssb R ». g - 2 . welches rhedr« dem wrpk. Abmiuistrator HaasD
höret hat, zu haben vermesse«, eo« Termin, von z Monaten et prbclostv , ausda

Lzles Februar a. fst . bey Sttafe eines immerwährendenStiSschwngsot «rkauot.

Sigsatu « Norde« im KSuigl . Preußl . « mkgerichte, de« zosten Oktober 17-;.
Hoppe, vig . kommiff.

z Dom König!, « mkgerichte zu Burich werde« auf Jnfiavz des SM

Ocke Hinrichs und seiner Ehefrauen Trieotje G «rdr» zu Engerhafe, alle und jede, ach

aus bas vou Harm Vereads Kiuder « erster Ehe Avus 7780 . au Jacob Tia- eu zv W

Hase öffentlich, uvumehro von deffesi Jnteffat .Erbro , als
i ) Grertir Kiade», des Gerd Arendt aus Schott Ehefrau,
s ) Lrirnk« Geedes, des EvertDirckt zn Oldeborg Ehefrau,

Z) Greetze kükea , des virck Aböen « grua zu Ssterk Ehefrau,
4) vabe küken zu Victorbur,
5 ) Greetje Metuts , des Sarrelt Haossen auf Schott Ehefrau,
6 ) rrjestj « Mrluts , des korurliut Jacobs ans dem Wurzeldeich, NychttM

Ehefrau,
O Johann Meinls, Dteußkaecht p» « ri«ttl«M



a« dieProvoesvteuprivatim verkaufte, zu Eegerhafe beiegene Imm -bile? tvelche« Be-

») ei« Hau« mit Garten, usd s Warfe,
d) eine Wridefeuue , ^
c) 2 Diemathrs auf der Esgrrhafer Meede , mit M Lette RieckenHuesch Tthes

2 Diemathen wechselnd,
ä) ein Stück Mredlaudet , Hsftbsrg genannt,
«) 7 Lodtengräber,

«der auf dir Kaufgelder diese- Immobilks, ein kigentbnrn «. de« Nutzung - Ertrag schmL.
lrrvdk - Dirnstbarkritt' Beuäherung«- Pfand - oder sonstige« Realrecht haben mögteo , öf.
ientlich voraeladeu, innerhalb z Monakheu, spätesten- am r8 Februar 179s , entweder
venSalich , oder durch die hiesige Jnstij -Eo« missariro,rbv . Fifci Jherkng , Adj. Ftsct
Liaden, de Pstrerr , Stürendurg und Dekmer «, ihre Ansprüche auf dem Amtgrrichtr
Aurich anrumrkbrn, und deren Richtigkeit nachzuweisrn, unter brr Warvuug:

daß dir Ausbleibendr mit ihren Ansprüchen an die« Grundstück »Serbe« präclu«
dirt, und ihuen damit rin rwizr« StUchweigr « so woi gegen die Prsvocantrv,
al- gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kommende Gläubiger, auferlegtt
nxrbea M.

4 Der Pellmöller Conrad Kreling zu Jemgum hat den halbe« As theil bet
KorumÜhlr za Oiderstrm von dem Hau -man « Heye Lonje « Reiner« zu Hatzum am izke«und den ,/7krn Anrheti derselben von dem Bakkrrmeister Ja « Sikkeu und dkffe« Bruder
dem Bürger Claas Silken zu Oldersum am 27steo vorigen Mvnatht zur voSständlgrs
Nutzung iu imrnerrvLbrenden Erbpacht genommen , und zur Erhaltung einer PraelGo«
gegen «sbeksrmtr NeaiprLrradnitrn eia Gerichtliche « « ufgrbsth impetriret.

Da - OldersuWschrGericht ladet demnach alle diejeoigen , welche au den bemeldetea
Mühlen « schrilea au« irgend einem Grunde ein Erb Eigeothum«. Näherkauf«' inrgiei»
chen ein den Nutzungs -ENrag derselben schmälernde«, gleichwohl durch keine in die Bu¬
gen sagende Kennzeichen oder « nßalkten angedeutet werdende « Grund - oder Servitutes,»der auch eia sonstiges Real- Rccht zu haben vermeyveu , hiermit edirtaliter -ab, solcheIhre Aafprüchr und Forderungen innerhalbbrrvru Monathrn längsten « aber iu dem aufFreylag den izteu Februar 1796 Vormittag « y Nhr präfigirten präelofivjfcheu Lermi«H« ad Acta auzugtbeu, und Gesetzlich zu justifieiren. Unter der Warnung

daß die Außevblribenden mit ihren etwaigen Realavspröchen ans die Grund¬
stücke werben präcludirrt , und ihnen de«hakb ein ewige« Stillschweigen wirdavferlrgrt werden.

Signatum Oldersum i» Judieio, den 2l «u November 1795.

^ - d«. » « ? Ä/ ^ ^ " chte zn Emden ist per « esol. vom 4k-« November eurr.Vermögt » de« well- MüStt « Wilke Nansen bestehend aus dem" ^ ,? ^ ble, und einigen wenigen Mobilieu der Courur - er.«s«G sämmmcheGläubiges beßelbeu ivrrden hiedurch vorgeiadeo , innechalb dreyMo«
«ate«,



träte », längstens in kermius reprodLetionls präclusivo de» iy Febr. 1796der Vor»
um io Uhr persönlich, Ader durch Bevollmächtigte Justiz Tsmmiffarien wozu die
VIuhm und Meucke in Vorschlag gebracht werden , ihre Prätknsioms uvd Ansprüche«
diesen msslvesten Bude! auf dem hiesigen Nachhause vor dem Deputats Reftrrad U,
Ms avzurSelbsn uns deren Richtigkeitnschzuweiseu, unter der Verwarnung:

daß die alsdann sich nicht meldende Gläubiger und Prätendenten mit ihren Ftz
rungen an die Csrcurs -Müffe prLcludiret, und ihnen deshalb gegen die Lbtz
Creditores ein ewiges Stillschweigen auferleget werden srll.

6 Weyl. GesHwsrner Lamberkus Sylmar » und dessen Ehefrau E - Scholl t
soffen , ohne hierüber durch Locumenle Wochweistrng geben zu können, aus ErbiW
Rechte 14 Grasen Lande« auf Altbunder Neuland, im Norden an Foltert HamtK
pachtsland , im Süden und Osten an Durkus Land, daß dieser r Mio nomine bch
und im Westen an dem allgsmemeu Weg gränzesd. Diese sielen in der den nrstsM
1782 gehaltenen Erbtheilusg dem Prediger «yold RubolPd Sylmann zu Mibdclir

. der H. I . Snlmaun verehelkchten Kymmel zu Harvefie , und der G. H . W . So !»
Lershrlichtkn Dnrleu zu Bellmgeweer zu, und in der den r8tta März 1794 untnKij
Erbes gehaltenen weiters Detthei '

ung erhielt sie bemeideter Prediger Apold RM
Gylmssn, der sie hierauf privatim den Eheleuten Harm Lübbe

'
rkS Düfemm«

, Sieverkje Behrens übertrug. — Diese haben 'zur Deckung gegen alle dingliche «osB
und zur vollständigen Berichtigung tiluli vossrßmnij um ErSfvusg des LiquA«
Prozesses angehalkrn , der erkannt ist. Es werden daher alle und jede , die auch:
Näher- Dienstbarkeit« - oder einem andern dinglichen Rechte au obbemeldete 14 N«
Anspruch zu habe» vermrynes, edickaltter biewit vorgeladen , solche innerhalb z MM
spätestens in Termins peremkorio den Zten März 1796 bev diesem Rmkßmchte pW
oder darch gehörig Bevollmächtigte anzuaebea , widrigenfalls sie damit in HmM
Grundstücks und der Käufer, Extrahenten dieser Edictalien, p' äcludrret werden.

Signatum Leer im Amkgmchte, den lgten November 1795.
7 Der weyl . Geschwsrne kamberkvs Sylmann und dessen Ehefrau S. N

befassen , jedoch ohne ssiches durch Dscumenke vaüaewteseu zu haben , nM M
Gütern auch 7 Grafen auf Wbunker Neuland, im Nvrdcn an den AußeMsbnt
neuen Schanze, im Süden an BusemaunS Land, im Westes an den aügkNeimD
im Osten an Rommels ka- D greazend. Kiese Wen in der den 22stea Nov . 1782«
haitenen Erbchesiung dem Prediger Alsld Rudolph Svlmann zu Middriberk, drr -s
Svlnkann örrehklichtrn Lymmel zu Harvestr und der S . H. W - Sylmanu verehch
Dnrleu zu JelliMw'er zu, und in der den ! 8 len März 1794 unter diesen Eckis
haltesen weitern Ve tSellung erhielt sie bemeideter Prediger Ajold Rudolph ky!«
der sie hierauf dem Fslkert - Hariers in Erbpacht vrivaiim übertrug. Dieser Hs!»
Decks g g -geu alle oingliche Ansprüche und zur vslWrrdjgen Berichtigung titnliM
ui« um Erölnung de« Liquidations -ror ffrs angchal 'en , der erkannt ist . — Es «l
daheralle und jede, dis aus Erb - Näher . Dienstbarkrits' oder einem andern W
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KeLie an obbemeldetr7 Graben Anspruch zu haben veemeyne», edickaliter hiermit vsrgrr
laden, solche innerhalb z Monaten , spätestens » Letminoperemtorio den gtenMärz r?y6
bkv diesem Awtgerichte versöulch oder durch gehörig Bevsllmächttgw anzudeuten , widrr.
aeniailr ^e damit in Hinsicht des « rundstücks und des Käufers , Extrahenten dieser
Edictaiiro , präcludiret werden . Signatum Leer im Amkgerichke, den i4teuNov . 1795.

8 Weyland Petrus D -eder
'
ich Harringa welcher jüngst in der WestermarsH

verstorben, besaß einen Heerd daselbst im rten Rott sub No . 6 . von s 7 Dicmaten, wel¬
cher gegenwärtig von dem Albert Hibben heuerlich bewohnet wird, und welchen er aus
ftinem

'
MeWchen Nacklaße erhalten batte . Im Jahre - 787 den 2 ? sten April errich¬

tete derselbe mit den Kindern und Erben des wcyl , Willem Gerdes Taacksund deße»
Ehefrau Rewcnda Margretha Harms Kokebackcr, namentlich

Kaufmann D 'rck Harms Laaks zu Norden,
Prediger Johann Hrlicrn Laaks zu Norden,
Trienkje Wiklms Laaks, Ehefrau des Goldschmidts Markus Edden,
Wiüm Trebens curat . Harm Wilims Laaks Kinder noie.

einen Csntractum vitalitium et alimentationis vermöge welchem besagter P . D - Harrin«
ga denen Taakschcn Erben gegen einen ihm bereits geleistettnVorschnß von 70^0 Gl . und
gegen lebenslänglichen Unterhalt, obigen Heerd in Eigenlhum übertrug, um solchen gleich'
nach seinem Tode in Besitz zu nehmen . Rach dem nmrmehro erfolgten Tode des vori¬
gen Besitzers haben die Laaksche Erben das Eigenthum des Heerdes angetretcn, und ha¬
ben zu ihrer Sicherhett , und um die Berichtigung des tituli possessionis im Hppothequen-
Buch, als welcher auf den Petrus D - Harringa wegen vcrlohren gegangene Erbrecesse
bis dato noch nicht hat geschehen können, zu bewürkcn , auf Erlassung eines Proclamati«
angetragen.

Das Amtgericht zu Norden citiret demnach hiedurch alle und jede, welche aus ir¬
gend einem Grunde ein Eigenthums - Erb - Pfand - Dimstbarkeits - Benäherungs . oder
sonstiges Realrecht an diesem He rdc haben mögten, edickaliter , ihre Ansprüche a dato
innerhalb ; Monathen und längstens in dem auf den - osten Februar , a fut . präfigirte»
termins präelusivo anzugeben , unter der Warnung:

daß alle alsdenn Ausbleibende mit ihren Ansprüchen nicht nur mit Auflegung eines
ewigen Stillschweigens von diesem Heerde prättudiret, sondern auch der titul.
possessionis auf den Grund der zu eröfnenden Praclusions -Sentcn; erst auf dm
Petrus Diederich Harringa, und sodann weiter auf die Laaksche Erben berichtiget
werden solle.

Signatum Norden imKönig! . Preußl. Amtgericht, den - ten November 1795 .'
Hoppe.

Emden sind ad instantia « des Instii -kominissakk
^ ^ der Muhlenzimmermeisterj Rygert « ereubs Wrve daselbst, wider

! rw2 durch Provokanten von dem Echntzjsden Hartog kalmrrsxmakm auttkaufte Wohuhauß an der Krahustraße in komp. - s . No. 57 . cum Annexe«' ' ' kk



et Pertiaeskkls ans Irgend einigem Grunde einen Realausrrnch, Servitut , FM
oderNZHerkautsrechtzu haben vermernec, cum LerWivo vsn 6 Wochen et reprrdvkii!
präclLsivo .avf den rgttn Februar nächstküuftig der Vormittags um io Uhrbeytz

-etseS immerwährenden Stillschweigens und der PeLelusien erkannt. .

ro Nachdem seit dem zken Sepk . 7792 Key dem C adtgeri^ te zs
fsigende Erjetal ^Citationeu, worwnrn deren Mnikair . und ihnen geich geachleiis
soueaihre Ge echtsame nach dem Edikt de zte» Eept . 1792 reftrviret wetten H
erlaßen worden , als:

I ) In Sachen der Frau kandreutmeisteriv konrings wider ave und iede , »vch
das durch selbige»SNdem Koidschmidt Ktttki aus der Hand angekavfte Haat!
Ann -xis am Markte hicseibst Realansprücheund Forderuugr » zu haben vcr«H

^

laut der wöchentlichen Anzeigen sub Ns . 49- r ? S2 . und No . r . 6 . 7 . 8 . 9 . y
L) Ja Sachen Proclamatis wider alle und jede , welche aus die durch den ObG

mann Helling von des weyl. Regier . Raths und Administratorls voo M ^
Echen sodann der Ehefrau des Buchbinders Wicherts und des Auricher Sch
Armen privatim angkkaufte in der hiesigen Stsdtskirche belegest Kirchkch
Ansprüche haben , vermöge wöchentlichen Anzeigen No . 7 . 9 . et 12. 17-;.

Z) In Eschen wider dir Realgläubigrr und Servitutsberechtigte des suW
Hasse« cum AsaeriL und einer in der hiesigen SlMtkirchr belesenen U« ,
Si - chcnstcüe des weyl Jacob Ewdrr Mtaorkunea Kinder, vermöge JnteWj ,
Ro . 4L - 47 . g8 et 4v . 1794 . 1

4) Ja Sachen koncursus Gerd Peters Creditorum, vermögt wöchentlichen Ach 1
RS 48 - 4 » . 46 47 - 48 . et 49 - » 793-

5) Ja Sachen koncursus Mußkn« Keint Creditorum, vermöge JolrSigevz
40 42 . 179 ? .

6) In Eschen Regierung« Affessoris Oldenhove wider alle und jede, welche ach
durch IMizen öffentlich avgekaufte Hans des Postmeisters Tjeden an derlip
SrraHe htchiöst Ansprüche und Forderungenzu Haben vrrmepsen, vermöge ich
licher Anzeigen No . 45 . et 49 - I79Z - und No . r . 2 . z . et 4 . 1794.

7) I « Eschen koncursus des Kaufmanns Friedrich Christian Meyers kreM
vermöge Intelligenz Ro . 46 . 49 - es ? 2 179z.

8 ) In Sachen des Fuhrmanns Johann virdrrich Javffeo und Frau wider all« ,
jede, welche auf das durch gedachte Ehelent« von weyl . Menne WeyersL !
Wikiwe für sich und ihre Kinder angrkaufte Haus cum Annex !« an der O!W >
hirßlbst Rralavfprüche und Forderungen zu haben vermeyneo , vermöge IM l
No . 9 . is - 19 . 20 2l . et 22 . l794 . l

9) In Sachen koncursus Mahlers Hermann Ankhoo klante Creditorum, m !
Intelligenz No . 14 . 17. 20 . 1794 . i

ro ) In Sachen koncursus Lohgerbers Rsmmrichs kreditoru « , vermöge » iW
Anzeigen Ro . 22 . s ; . 28 - 1794 « . ,

rrZ In Sachen wider vie ReaWnbt - er usd Errvituttbrrechtigte he« M >
< D
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Hanse« em» Annexi « de« weyl. Ham Christian « miusreuues Kinder/ vermöge.
^ lltkiltgenz Ns . Z3 - 37 . 4 >. 43 . 1794 . ^

rs > ^ kk Sachen de« arialificirleu Bürger « und KleidermsHer« W her sen. wider alle

lwd jede/ welche aus das durch selbigen von dem Schuster Paulsstu au« der Hand

aogtkaufte Haus cum Ansexis an der Ktrchstraße h-estlbst Ansprüche ,u habe«

vermeyneu, vermöge JnttllSgrnj Ko . az . 4ü - et 49 - ?794.
Alt werden uumnehro nach erfolgter Wiederanfhebung der Susproßo » sämmtiiche Mi«

likair. und ihnen sleichgeachtett Personen hiedurch edictalitrr vsrgeiaden, «m innerhalb
- Monaten, längstev « aber in dem auf den Ateu Mär » 1796 angrsetzten präelufivischea
Lermia ihre Ansprüche und Forderungen in »bedachten Sachen aniSKebeu und gehöris

M befchrinigen , unter der Warnung : ^ . . . . ^
baß die « utbleibenden mit ihren Forderungen und -Ansprüchen in vorgedachM
Sachen absewtesrn / und ihnen damit eia ewige« Stillschweigen auferleget wer»
den wird.

Signatum Aurich iw knria, den roßen November ' 79 r - ^ .
Bürgerwtisterr «ud Rath:

11 Vom Königs. Amtgerichtr zu Anrich werben auf Instanz der Welknls
Weyert Brun« und Wilheimion Lübbrrt « zu Barstede alle und jede, weiche auf die
von Hinrich viebrrich Haßkargen daseibst an stier Söhne Oirck und Ehme Haß- arges
verkaufte, nachher vom Dirck auch für seine Hälfte an den Ehme übectragese, vo»
letzterem / jetzo Schneider zu Barstede, än di« Provoeartten privakim verkaufte ju Var«
Wde brlegeue Warsstätte, bestehend

i ) in einem Hause mit Karten,
S) in dem sogenannten Rippen . Kamp, pl. mkn. 3 Dkrmathe grsß^ wovon ein

Distrikt niedrig ist , und da« Meente Land angeblich nur gevanut- wirb, weil
der Commune Barstede die Befugmß zustehrt, aus ststchem Listrsttt Erde,
Sand und Lrem zum gemeinen Vrdsrs zu graben,

z) j einem MaurX . und einem FrauemKlrchrukltze,
4 ) zweyeu Gräbero auf dem Kirchhofe zu Barstrbe,

oder deren Saufgeld rin Etgenthmn« dev Nutzung «ertras schmälernde« Mrvstbarkeltt«
BtsLberung« . oder sonstige« Mairechk habe» möchten, öffentlich vorgeladev , innerhalb
y Wochen , spLerstsot am ryten Februar 179s entweder persönlich oder dmch die
hiesige Justiz - kemwiffarien Adv . Fifti Jhering , Adst Fjstt Ljadeu, de Pottere , Siü,
ieubnrg und Dekmer« ihre Ansprüche auf dem Amlgmchte Aurich auzsmrider!, Md
deren Richtigkeit nachjuwetsts , unter der Warnung ^ daß dir Bssbletbeudr mit ihre«
Ansprüche » an da« Grundstück werden präclubtrk, und ihnen damit ein ewige« Still,
schweigen sowol gegen die Käufer desselben als' Kegen die sich etwa « eidende - Klänbt«
irr , nsttr welche da« Kavfgeid vrrthriii wird, auferieget werde» solle.

« tadtgericht m Duden - sd ais inffaattam drsWeriigers O . R.
We,M daftlW Edsttasts Uder aSr tisd jede,. Wiche asftM rmGWppvaales v«

de»



Kriegs Commissair H - L. Schramm privatim auerkauite Wohnhaus und Sich
füllte in Comp . 23 . No 82 . aus irgend eisigem Grunde einen -RrMrspruch, Eer«
Forderung oder Näherkaufsrecht zulhadeo rrrmeynru, cum r »rW ! ns van 9 Wech„ >
reproductiönis präelusivo auf den 2osten Februar 1796 des Vormittags um ro W
Straft eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusiou erkannt.

^ rz Nachdem durch das allerhöchsteRöntg !. Rescripk d . d . i8te» et präs. 2Sj,
Januar c . die durch das Edict rom Zien Sept. 1792 wegen des nvvmehro gee«W
Krieges zum Faveur der Milikairpersoneu rerhangie Effimmg der Edictalium au 'tz
den worden , so werden in Covsormität des obgedachtenMescripti alle etwaige M!U
Personen , deren Recht « bisher reservlret sind , hiemit öffentlich vorselaken , in !M
reprsdnekionls präclußvs den 4ten März auni fvturi vor diesem Körrigff Amtgai^
auf Berum in dem FürsteMhum OstfrieLIand zu erscheinen , und ihre «nsprLch « !
mögen Gchuldsorderungeu , Benäheruug oder sonstige bin - liche Rechte betreffe«,,
folgende Grundstücke und Massen gebührend anzugebrn und zu jusiistciren, als:

1) auf z Diemalh Landes in der Lcener, welche der Hausmann Johann Alt
von des Rickief Abels Schmidts Wittwe Friese Eden publice erstanden.

L) den Herrd Landes auf Kaukebeer bey Resse, welchen die Eheleute JohMk
benS und Martje Dirks von dem Hausmann Gerhard Lamberti Ubbeu avßM

z) den Heerd Landes r» der Ostermarsch , welchen die Gebrüder Heye Peters ettr
von der weyl . Frau Regierungsräthm LammenaS Erben, Landrenkmeißer k» '
et ksnsorten, in Erbpacht bekommen.

4) dir von dem Eppe Willms in Neffe an den Willm Serjeis et kovs. vkr -W
Resse belezene Warfstätkr.

^l) auf 2 viemakh kandes bey Nrßmer Syhl , welche des Jas Jaspers FE
Wittwr von de« weyl. Heere Ontjes Wittwe, Elisabeth Hivrichs, ftW
sich gekracht.

ö) auf 3 ViemathbeyNeffe , welche dieselbe von dem Lübbe Hknrlchs «ü
gekauft.

7) aus 2 viemath ohvwei
't Aderhusen bey Nesse , welche dieselbe von den kW

Jhmel Hinrichs und Eretje Harms gekauft.
8) ans die auf Harkctirf belegen « Warssrätte cu« Anuexis , welche der ClaneLs

und dessen Ehefrau Anneke Dirks au die Wittwe Peters verkauft . <
9) auf 2 ?/4 Dirmath Bauland bey Neffe, welche die Wittwe Peters« m K

Luts Söhnen gekauft.
4o) den Heerd Lande« auf Osidorf, den dieselbe von dem Gerd Bereits «lassen W
n ) auf î theil des vormals Jimme Gcrdrs Platzes io Hilgenbur, welches W

von dem Krämer Hiurich Lübbe » in Emden gekauft. ^
12) aus z viemath Landet bev Hage , welche dieselbe von den Eheleute « D

Friedrichs und Scotje Harm« daselbst an sich gekauft.
ss) auf -/skheil des in der Neßmer Grobe belegenrn Heertes von -75 O



welcher de« weyl. Bürgermeiffer « WilhelmRudolph Mevke mlvderjährlgemkohsr
Heinrich Sebastian Johann Menke von seinen Miterben eediret worden.

14) da« Hau« mit demKohlgarten und den Z viemath Moorland , welche « der Har«
Jürgen « an den Bontje Hinrich « verkauft , und der Adam Verde« durch Näher-
kauf an stch gebracht hat.

iL) da « Hau« mit der Braoerey «um Anneri« in Resse , welche« die Eheleute Etberi
Arie« und Elisabeth JoHums daselbst durch einen Erbvrrgieich von ihren Mikrrbm
de« Jochumt Harm« Brauer « Kindern überkommen haben.

r6 ) auf z Diemakh Lande« am NeßmerSyhi , welche die Eheleute Jan « Lhomssea
und Eretje Wilkeu von den Eheleuten JaesbuS Dringenburg und Hemke Hin«
rich« gekauft.

17) auf 2 Oiemath in der Hagermarfch , welche de« weyl . Heye Peter « Wlttwe Just
Ulrich« au den Daniel Stipp in Hage verkauft, und der Geriet Gerbet durch
NLHerkauf an stch gebracht.

18) auf 5 viemath io der Wrsierenk « Hammrich, welche der Evert Thadeo au dmRemmer Heyen verkauft, und von dem Schwittert Meint « benöhrrt wordm,
ry) da « Hau « cum Aunexi« am Neßmer Syhl , welche« der Jürgen Avij von de«

Friedrich Carl« gekauft.
za) auf - viemath Grünland bey Arle, welche von de« Hinrich Aren« Mttwr Antje

Abstich« an den Adde Bereut verkauft sind.
s r) die kreditmaffe de« entwichenen Hinrich Gaffen au« der Ostermarsch , über dessenVermögen der Concur« eröfnel worden.

Sämmtliche Nichterscheineude haben zu gewärtigen , daß sie mit allen Ansprüche» widerdie Besitzer der benannten Grundstücke und wider die Creditore«, welche ihre Fordernn»
gen angegeben haben, präcludirtt und zum ewigen Stiüsthweigen hivverwiesen werdenftleu . Signatum Berum am König !. Auilgerichte, de» röten November 1795.

Kettler.

14 ver König!. Preußische Kammerherr und Landschaftliche « dministrako»Freyherr Ernst Moritz von Closter auf Phlliptburg , kaufte von der Lette Folckert«,de« « arrelt « arrelt« zu Loga Ehefrau, den 6 te » Anthril au de« weyl. Landschaftliche«Ordiuair DeputatsLudwigMich von Vchatteburg zu Nortmohr Nachlaß, so von demmit dem letzter » außer der Ehe erzeugte» jüngsthin wieder verstorbenen Kinde auf fievererbet, sub aßistentia mariti, und Käufer hat, um wider alle Ansprüche gesichert z«seya, um die ErSfaung de« Liquidativntproeeffut gebeten, welcher den« auch per De-cretu« vom heutigen Dato erkannt. Es werden demnach alle und jede, so auf vorbe«schrieben» ölen Aotheil de« von Schalteburgischeu Rachlaffr« und derer dazu gehörige«Immobilie« au« einem Erb, Näher. Pfand . Dienstbarkeittrecht«, oder au« Familien»Verträgen, Atbecommiffeo, oder wie fie sonst Namen habe « möchten, einigen Anspruch»der Forderung zu haben vermevoen, hiemit edietalitrr anfgebote », solche ihre Prä«teufione« a dato in 12 Woche» hieselbst gehörig anjngeben , und darauf io dem auf de»zte« Närz a. f. M Ligaidatwa augesrtzten rermino Key Straf « - er Abweisung und( No. 4 . P ) im.



no

immerwährenden Stillschweigens zu justifiriren . Etickhausku im König !. AmW
den 24stea November 17- 5.

i ; An« der Rachlassmschajt des Geschworne« kamberkut Sylmariu
Heerd Landes zu Altdundrr Neuland, 83 Grasen groß , im Westen an den Hm
im Osten an Gerd Jacobs und im Süden theils am Heer» theils am Mittelwege ^,
zend, dem Prediger Jan Svlmauu zu EM zu, der ihn aus seine Enkelin , Locht»-
Doctor L . Sylinarn ? uud Elisabeth Eylmano , die Susanne Helene Wiißelmine t,
wann , des Capitaine Durleu Ehefrau , vererbte . Diese ließ solchen öffentlich veM
und es erstand ihn der Kaufmann Jan Hesse , welcher zu seiner Sicherheit - ege»,
Realausprache auf Eröfuung des Ltquidationsprozesses angetragrn, weicher erk« l
Es werden daher aste und jede, die an diesen Herrd uud dessen Kaufgclder aut ir,!
einem dinglichen Rechte, besonders Dienstbarkeit und Verpfändung wegen, «nsprtz
haben vermeyne » , hiemit edictaliter aufgefordert, sich damit inverhalb z Mm
^ ätestens iu Lermino xraclusivv den rten «pri ! 1796 , in Person oder Lurch gehSchl
vollmächtigk« bey diesem Amtgerichke zu melden, unter Verwarnung , daß die M
bende RealvrZteudentendamit vom Heerde ab - uud in Hinsicht desselben, dcsM
und der sich etwa zum «ausschilliog meldenden Kreditoren zum ewigenStilWih
»erwiesen werden lösten.

Leer im Amtgerichke , de« -zslroNovember - 7- 5.

16 Das Kinlgl Amtgericht zu Aurich füget hiemit zu wissen . Laß seit ft
cation der Verordnung vom ztenScpt . 1792 , wie es mit den Rechts-Angelegch'
der ins Feld gerückten Militair Personen , während der Abwesenheit derselben aiit ß
Standquartieren gehalten werden soll, in folgende« Cvncurssachen die Edictal -CÜalii-
nur mit Vorbehalt der Rechte gedachter Militair - und der ihnen gleich geachtete» ft
«en purlfieiret seyn:

i ) Des verunglückten Schiffers Jacob Offen Le Wahl vom Neuen-FchnCrMr
dessen Nachlas in seinem väterlichen Erbtheile, besonders an einem Hachi
Garten und Lande ans demNeuen-Fehne, ferner in den für geborgeneSchWr
eingegangene 9 Plstoietten und in dm Asseeuranz-Ge 'dem zu SooG ! Holl . W
erkannt auf Ansuchen seiner Mutter und Schwestern den rz December 17-"

, termino zur Angabe auf den 5ten Mart . 179 ; .
- ) Der weyl. Eheleute Paul Harffebrork LuLt und Anise Lammerts Buss aus Ae

zetcler Fehn Nachlasses Crcditorum , welcher ans zweyen Stücken UntergriuAi
einem Stück Torfgräbcrcy auf Bscckwleler , ferner einem Mnttschiffunr MM
Vermögen bestand, erkannt am e2ten Febr . - 793 ans Ansuchen der MM
termino zur «a -rabe auf den zosten April - 79 ; .

z) Des Mah ers Johann Eberhard Re>ndahl auf der Vorstadt Aurlch Credit«
dessen Masse aus einem Hanse mit Scheune und Garten daselbst , sodanu a«ik
«iqen Mobilien bestand, erkanntaufAnsucheNtzdesGemeinschnlLnttsWd
Lebr. i ?sr cmn tkMino iur AMbk kuf dris rMrn May i-AZ .

'
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4) Des für ritte « Verschwender erklärten Hausmanns Bswe Bewe » zu Siegelsum
Creditorum, dessen Waffe
i) in e Grasen Grünlandes,
s) ,

'
n 1 Bauacker,

; ) in zweyen Stücken Dreesche,
4) in Mobilien und Hausmanns Beschlag, und
5 ) in einigen Attivis,
zusammen auf 6294 Gnld. augeschlaaen , bestand, erkannt auf Ansuchen seines und
seiner Kinder Curalorum den r ; kcn Februar. 179Z, cum termino zur Angabe auf
den 28sten May 179 ; .

z) Des Schmieds Bürgen Berends Rengering und seiner Ehefrauen Taeti'e Lükenauf"
dem Großen Fehn Creditorum , deren Masse aus einem Hause mit Garten daselbst,Mobilien und Schmiede-Geräche , sodann einem Erbpachts-Stücke auf dem Tim,
melcr Mohr bestand , erkannt auf Instanz der Creditorum , den28 sten Febr. 179;evm Termino zur A» iab>e auf den r4ken May 179;6) Drr weyi. Eheleute Lühr Lührs und Anna Sophia Dircks zu Mohrdorssf Creditv«
rum, deren Rachlas in einem Hause mit Gatten und Erbpachts-Lande daselbst,ferner dem Kaufgelde der Mobilien und der Arbeit am Vuchwelzenlande bestand,erkannt auf Instanz der Klnder -am » 8sten Febr. 179 ; / cum Termins zur Angabeauf den ? ten May 179 ; .

7) Des Schiffers Heerte Schweers auf dem Großen Fehn Creditorum , dessen Massein einem wider Ianu Harms Wiese daselbst benaherten Srücke Landes auf demGroßen Fehn, M einem Schiffe, in seinem Ancheile an seines Vaters Nachlasse,in einigen Quantitäten Torfs , Mobilien und Movrnlicn bestand, erkanntaufÄn.
suchen der Creditorum am - 7 slen November 179 ; , cum Termino zur Angabe aufden i 8 wn Matt . 1794.

8) Des Hausmanns Fvlckert Ulrichs zu Osteel Concursus Erediiorum, dessenMasse1) in einem vollen Heerde zu Osteel,
„ 2) in der Hälfte der8 Dtemarhen, Tette -Fcnne genannt,in einem halben Torfmohr,4s in einer Vehcerdisrheit auf Iann Gerdeszu 8Guld . jährlich,9 ) in Mobilien, Movenlien und Früchten,6) in einigen Activis

bestand, erkannt auf Instanz drr Gläubigeramrosten May 1794, cumTerminsz»r Angabe auf den ryten September1794.9) Des Hausmanns Wett Folckerts zu Osteel Creditorum , dessen Masser ) aus den Kaufgeldrrn eines Heerdes »u Osteel, und eines Stücklandes von 6Diemakhenstn der Reithhamm, groß ausser der, dem Kau ' er Derend Ianffenobliegenden B -z^unq der Versatz -Gelder einiger Stücke zu zz s -> Guld? e sch.Goli' , 1 ; ,000 Guld in Golde,^
Gold^ von4Diemachen in dtt Tette-Fennej » rrio Guld. kn

3)



HL

;) aus der Taxe der Aussaat und Bestellungs -Kosten einiger Stücke des HM
4) ans dem Mobiliar Vermögen
bestand , erkannt auf Instanz der Gläubiger am5ten December 1794, cuniL
min» zur Angabe aus den ryten Mart 1795-

lo) Des wcyl . Schiffers Dirck Harms auf Jhcrlngs -Fehn und seiner Witttve M
Earharina Gertrud Merks Eredikorum , deren Waffe bestand
i) au« einem Hause mit Garten und Lande auf Jherings-Zehn,
s) aus einem dreiviertel Muttschiffe,
z) aus sehr geringem Mobiliar Vermögen,
erkannt auf Instanz der Witkwe und Gläubiger am iM Januar 1795 / cumL
mtno zur Angabe auf den i4ten April 179s-

H ) des weyl Schusters Johann Dircks Plagge und seiner Witttve Lumcke HeM«
Iheriugs Fehn Evmursus Eredikorum , deren Masse aus einem Hause mit
»nd Laube, sodann geringem Mobiliar Vermögen bestand, erkannt auf JnstaO
Dtttwe, Kinder und Eredikorum den 1-reu Januar 1799 , cum Termins zuri
gäbe ans den uten Mart . 179s.

r») Des Hausmann « Harm Gerhard Evllmann zu Strakhvlt Eredikorum , ti
Masse bestand in einem daselbst belesenen halben Heerde uud wenigem MM
Vermöge», rechtskräftig erkannt auf Instanz der Eredikorum am r-sten M
1794, cum Termins zur Angabe auf de» isten Julii 1795.

Da nun gedachtes Sufpeafions Edict aufgehobeu worden : so werden die darin benO
Militair uud ihnen gleichgeachttke Personen , hiemit edictaliter aufgcfvrdert, in w
Movathen, spätesten « am rrsten April 1796 in Person, oder durch einen zulässigW
mächtigten , wozu ihnen der bry diesen Prozessen nicht adhibirte Justiz Commiffairs!
merS zu Aurich vorzüglich vvrgrschlagen wirb , ihre Forderungen und Anspruch!
ttcsem Amtgerichle anzugeben, und die Richtigkeit derselben nachzuweisen, unter deck
nung, daß die Ausbleibrnbe mit allen ihrm Ansprüchen an gedachte Masse»
prätludirrt, und ihnen deshalb gegen die übrige» Gläubiger «in ewiges SttllsW
werde auferleget werde».

17 Bry dem Fcryhenl. Gerichte zu Lütetsburg ist ad instantkam desHart«
Me»»e Jacobs Menninga , wider alle die auf eine von Htnrich Eylers an Imp«
privatim verkaufte Warfstädte zu Lütetsburg, «turn Realanspruch, Servitut , O
Recht oder sonstig« Forderung habe », die Edictal Ettation cum Termin» zur AW^
de» i -ten Martit «achstkünftig sub pöna präclusionis erkannt.

» 8 Dey de» Freyherrl . Gerichte zu Lütetsburg ist ad instankkam der Os
Luch Imme» und Tatle Geddrns wider ave , die auf eine von Hedde Hrdben CHOff
«mJmpetraute» verkaufte Warfstadke zu Lütetsburg eiue Realanspruch, SerrUM
her Recht oder sonstige Forderung haben cum Temmv zur Angabe aufdrn" tttN
M «ächstkünskig f»b pöna praclufionlserkannt.

>>



I» In den Jahren 1790 und 1795 verlieh die Frau Aetchsgräsin VS » Uxkülk
Gnllenband als damalige Besitzerin der Herrlichkeit Dornum folgende bis'dahin zu ge-
dackterHerrlichkeit - rhörig gewesene Grund- und Pertinenz- Stucke, in Erbpacht, als:

1 ) Einenin dem Flecken Dornum belesenen Heerd Landes gros 75 Diemaken cunr
anmris, als GE , dem etwa dazu gehörigen Torfmotzr, Kirchen - und Begräb.
niß -Stellen zu Dornum an den Deich- und Syht-Richtrr Llaes Hinrichs, vermö«
ge Erbpachts Briefes voich rzstcn Jun . lyy».

, ) Einen ehemals von Folkert Meinders herruhrcndrn halben Heerd Landes in der
Dornumer Srode gros - 4 Diematen ohne Behausung, an den Deich und Eyhl«
lichter Hiele Ehlen Damm vermöge Erbpachts Briefes vom azsten Jun . i/yo.

; ) Eisen Heerd Landes in Rcerffum vonyrDiematen cum annexis , als Garten,
Torfmvhr, Kirchenstellen und Tvdken Gräbern zu Resterhafe, an dm Hausmann
Hinrich lausten Hector , vigvre Erbpacht « Briefes vom - 8 sten In ». 1790.
Ein Stück Landes von 7 Diematen unter Reersum, grenzend gm Osten an Meent
Willems Erben 4 Diemate, gen Süden au 7 zu dem adRum . gedachten Heer-
Landes gehörige Diemate, gen Westen an das Hoheberger Tief, gen Norden an
den Syhihammer Weg, an eben gedachten Hausmann Hinrich Janffen Hector,
laut Erbpachts Briefes vom r8-sten Jun . 1790.

5) Einen Heerd Landes in der Dornumer Grode, der Gand genannt, bestehend aus
zi Diematen Landes cum annexis als Garten Grund, Torfmvhr , Kirchen- und
Begräbnis Stellen zu Dornum an den HausmannWessel Hellmers.

L) einen Heerd Landes zu Gchwitterffum 7 » Diematen gros rum annexis, als Gar«
ten Grund , Torfmohr, Krche» - und Begräbniß- Gtellen zu Resterhafe, au den
Hausmann SiebranL Eyis laut Erbpachis Briefes d. d . Stuttgardt den rosten
Febr und Dornum den arsten Mart . 1795.

7) 42 Diemate, , zwischen Dvrmim und Arle im folgenden Stücken, als : r Diemat:
das grosse, sodann 5, und noch 3 Diematen6 Diematen r die kleine Sechs und
1 Dislnat so den Weg und dir Hausstätte der ehemals zu fammtlichen4- Diema»
ten gehörig gewesenes Behavfung ausmacht, ferner 4 Diematen : dir lang« Vier,
4 Diematen , die gross«' Vier , und 4 Diematen die kleine Vier genannt ; ferner y
Dicmaien ; 4, und endlich7 Diematen liegend, und Theenslande genannt, an dcn
Deich und Syhl -Mchter Elaes Hinrichs tu Dornum , vermöge Erbpachts Briefes
vom i4tenOttvber1795.

Nachdem hierauf in diesem Jahre bas nutzbare Eigenlhum Vieser sämmtlichen Grund¬
stücke von dem ältesten Sohne der Frau Erbverpachterin dem Herrn Major im Dienst
der vereinigte» Niederlande, Reichsgrafea Carl FriedrichGustav von Uxkull - Gyllenband
mit Näherkaufbesprochen worden; so traten die Erbpächter insgesammt solches vermöge
«sterm isten July dieses Jahres gerichtlich getroffener Vereinbarung dem Netrahenten
ab, und dieser übertrug sodann sein Näherrecht, und mit demselben das Dominium utile
fammtlicher vvrgedachten Grundstücke, vermöge gerichtlich cmfgenvmmencrEesfions-Nrkun-
de vom i zten besagten Monats dem Herrn Albert Heinrich Gottlob Otto Ernst, Reichs,
irastn »nb Herrn von Schöaburg, alsAnkäufer undsetzige* Besitzer derHerrlichkeit

Vor-



Dormm , in welcher qualität demselben das Ob« . Eigenthum dieser Grundstücke znßz
um jenes mit diesem evkisolidiren , und dem Cvrpori der Herrlichkeit Dornum widuch
verleiben zu können.

Htzerer hat nun bei dem hiesigen Gerichte auf ein öffentliches Aufgebot wider«
Realprätendenttn angttragcn, und werden demnach alle und jede weiche auf kas nHir
Eigenthum vorgedachtee Grundstücke, aus einem Pfandrecht einer, denNutzngsErtz
schmälernden, und gleichwol durch keine i » die Sinne fallenden Kennzeichen bemerklm,
Servitut , Reira^t , oder sonstigem Reairecht, Anspruch zu haben vermrmcn , hiM
und krack dieser Edictal -Citativn, wovon ein Exemplar hieselbst , da -> zweite bey derKs
niglrchen Hochpreisiichen Regierung zu Aurich , und das dritte bey dem König !. nH
lvbl . Stadtgerichte zu Norden angeschlagen, vorgeladen , a dato innerhalb ; Monslk
längstens aber in Termiuo peremtmio den stm April des nächstkünftigk,,

'
Jahres K

mittag um 9 vor hirsigem Gerichte eukweder persöhnlich oder durch zulässige Bevollnch
tigte zu erscheinen , um ihre Ansprüche und Foderunzen gebührend anzumelden, Ml»
renRichtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß dir AuSbleibcude mit ihren Ansprüchen an das Dominium utile rorgcdH
Plätze und Stäcklande prä iudiret, und ihnen damit ein ewiges SliilschweiM
sowv! in Ansehung des jetzigen Besitzers, als der, den vorigen Erbpächtern j»
rückMahlcnden Antritts Gelder auferleget werden solle.

Uebrigens werden diejenige Prätendenten , welche durch aüzuweite Entfernung, oder«
dere legale Ehehaften, an der persöhnlichen Erscheinung verhindert werden, und d«
es hieselbst an Bekanntschaft fehlet , Pie Justitz.CommiffariiHeddcnund v HaleminH«x
vorqeschiagen, an deren einen sie sich wenden, und denselben mit Information «ß
Vollmacht versehen können.

Gegeben Dornum am hochgräfl. Gerichte , den i4ten Decembcr 1795.
' v . Ha'em.

so Vermöge gerichtlich vollzogenen Erbpachtsbriefes de^ Ockober 179 ; ii'Ä
Svn der Frau Reichsgräfin von Uxküll Gyllenband , als damaliger Besitzerin der ^mi
ttchkeit Dornum , der zu besagter Herrlichkeit bis dahin gehörig gewesene Heerd kandch
Mittel -Kiphausen genannt, eum Annexis,

bestehend ans 80 Oiemachen Landes, nebst Behausung, Garkengrund , Torsnch,'
Kirchenstellen und Todtengräbern zu Vv . num,

des weyland Hausmanns Ayelt Heyen Witiwe , Minste Siebrands und deren HO
Söhnen Berend und Claes Ayels in Erbpabt verliehen.

Nachdem aber der Hausmann Johann Sieben in der Dornumer Grvde das etz
bars Eigenthum dieses GruMücks ex capite vi-initatis mit Näherkauf besprochen hch
sotraten gedachte Erbpächter diesen Retrahenten sol des vermöge unterm i4ten 'Lpriln,!,
gerichtlich ausgenommenen Vrra ' eichs in der Güte ab.

Hierauf hat nun letzterer , um seines Besitzes versichert zu ftyn , bcym hiesigmZi-
richkeauf ein öffentliches Aufgebot wider alle Realprät >'«denten anqeckazen , so ans 0
kannk worden . Es werden demnach alle und jede, welche auf das nutzbareEigenth«



des voracbachsen Platzes Mittel Kiphausen aus einem Pfandrecht, aus einer durch keine
in die Äim n fallende Kennzeichen angedeuteren, und gleichwol den Nutzungsertrag schmä¬
lernden Dienstdarkeit Rettact - Reunion- oder sonstigem Realrecht Anspruch zu Hatzen
vermevncn - httdurch und Kraft dieser Edictal Citakion , wovon ein Exemplar hisselbst,
bas zmyte bey dem Königl . Stadtgericht zu Norden, uno das dritte bey dem Königl.
Amtgerietzt zu Esens angeschlagen , veratzladet, a dato innerhalb ; Monaten, längstens
und pcrenttoris aber am 4ten April nächstkünstig, Vormittag um y Uhr vor hiesigem
Gerichte entweder pcrsenIiÄ oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu denen, welche
wegen allzuwcitcr Entfernung oder anderer geWichcr Hindernisse nicht persönlich erschei¬
nen können , kcym etwaigen Mangel an Bekanntschaft Hieselbst, die Justiz - Commissaril
^ cdden und von Halem in Hage vvrgelchiagenwerden - an welche sie sich wenden, und selbige
mit Vollmacht und Information versehen können , Hieselbst zu erscheinen , ihr« Ansprüche
und Forderungen gebührend anzumclden und deren Richtigkeit nachzuweiftn, unter der
Verwarnung: . ^ ^

datz die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das Dominium util« des mehrge¬
dachten Platzes pracludiret , und ihnen damit rin ewiges Stillschweigen gegen delr
jetzigen Besitzer auferleget werden solle.

Gegeben Dornum am hvchgräfl. Gerichte, den ruten December 1795^
von Halem.

sr Bey dem Hochgräfl . Gerichte zu Dornum ist nach nunmehro wieder arrfge«
hobener Suspension der Rechksangelcgenhsikeader Milikair- und selbigen gle '

ch geachteteii
Personen während des n »n geendigten Krieges die daselbst unterm zten December 179;
erkannte Edictal - Citation wider alle auf das von dem Wrurgo Wellencamp öffcnt' tch
angekaufte, vormals dem Kaufmann Hange Iibbrn Leerhoff hieftlbst zuständig gewesene
an der Kirchstrasse zu Dornum belegene Haus und Gasthol cum annex s aus eluem Ei¬
genthums - D '

ienstbarkeits - Pfand- oder sonstigem Realrecht Anspruch habende P .aten-
denteS auch aus gedachte zum Militair-Etat gehörende Personen , deren ihre Gerechtsame
bisher reservtret worden, dahin extendirrt,

daß selbige ihre etwaige Ansprüche und Fodcrungen am besagtes Immobile inner¬
halb z Monaten, längstens aber am gtcn April a f. entweder

'
in Prrsos, oder

durch zulässige und gehörig instruirte und legltimirte Bevollmächtigte , wozu sie sich
beim Mangel anderweiter Bekanntschaft der Iustitz - Commisscwlen Hedde« und
v . Halem in Haze bedienen köunen, anzugeben, und die Richtigkeit derselbennach-
zuweisen haben,

unter der Verwarnung:
daß auch sie im Ausbleibungsfall mit ihren Ansprüchen an erwähntes Immobile
pracludiret, und Ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Kaufte
desselben , als iw Ansehung des Kaufgelder auferleget werden solle.

Gegeben Dornum am hochgrast. Gerichte, den roten December 1797,
v. : Hgl<M.



22 VsmAmtgerichte zu Nordes werden alle und jede, welche an d̂esi Wtz
Eweo aut dem Hinrich Siebravdschen Nachlasse sub hasta erstandenen und dmos ' -
Ztru Mär ; » 794 dem Hausmann WiSerr Jtzea wiederum privatim verkauftes ö«
Hollands zu28 Liemathr , im GastmarscherRott sab No. 5 . aus irgend ejuemU
Realaosorüche, Foderungcn, Servitut vadNäZrrkanfsrecht zu Habe» vermeyaeo, U
öffentlich ausgesordrrt, innerhalb z Mvuatcn, und spätesten « iu- dem auf deo rM
1796. io Uhr präfigirteaTerminspräclnfivs ihre Ansprüche ad ProtvlsLumziix
und zu verificireu, unter Vrrwarnuug , daß alle sich nicht gemeldete von diesem H-
ab - und zum ewigen Stillschweigen veruteseu werden sollen. Signaru« Rordn
König !. PreuLl. Amkgerichte, den esten Dec. 17- 5 . Hoppe.

r ; Vom Königl. Amtgerichte zu Aurich werden alle und jede , welche«
unzulänglich befundene Vermögens Masse des weyl . Bohle Rolfs, Schiffers zu Ln
zeie! und seiner Wittwen Antje Gerjcts , bestehend vor »glich

1 ) aus emem Muttschiffe , unter vorbehaltener Approbation »erkauft für iz«f
den Holl.

s) aus wenigem Mebiliari, verkauft für pl min. 100 GnldenOstft.
z) dem Verdienste mit dem Schiffe zu pl . min. 60 Rth 'r.

worüber per Decretum vom i6ten Januar 1796 auf Ansuchen des VermM
Wittwe «nd Kinder der Concursasi Creditorum erkannt worden , einige Fordern
und Ansprüche haben möchten, hiemit edictaliter vorgeladen , in 9 Wochen, W
am igten April, in Person oder durch zuläßige Bevollmächtigte , wozu die Jnsthh
missarii Stürenburg und Detmers Hieselbst vorgeschlagen werden, ihre Ansprüche!
geben und die Richtigkeit derselben nachzuweiscn, sich auch über den Privalmkais
Muttschiffes und Mobiliaris zu erkläre« , unter der Warnung , baß die AuM
mit allen ihren Ansprüchen an die gedachte Masse werde« praeludirt, und ihnendei!
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillschweigen werde anfcrleget , auch mis
eine Einstimmung in die Erklärung der Erscheinenden über die PrivattVerWr
angenommen werden . Zugleich wird allen denjenigen, welche von dem EmeM
etwas an Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben, aoW
solches ohne Verzug, jedoch mit Vorbehalt ihres Rechts, dem hiesigen AW
getreulich adzuliefern , unter der Warnung , daß eine sonstige Ablieferung die noch«
»um Besten der Masse , eine Verschweigung aber den Verlust des Pfand» »nd O
sonstigen Rechts «ach sich ziehen werde.

24 Vom König!. Amtgerichtr zu Aurich ist auf Instanz des weyI C«
Janssrn bcy Wrantepvtt zwischen Riepe und Uphusen Kinder über dessen Nachlaß
cher vorzüglich

1) in dem Kaufgelde des vom Cornelius Javffen selber bewohntenHauses«
len zu 140« Gulden in Golde,

r) in dem Kaufgelde geringen Mobiliaris,
bestehet, wegen Ungewißheit der Zulänzlichkells zumAbtrag allerSchuld», d«
schaftliche Liquidattorisprvjeß eröfnek. d



Cs werdendemnach alle vnd rede, welche auf besagten Nachlaß Ansprüche und ForbekM«
«en ru haben vermeiden, hiemit vvrgeladrn, innerhalb 9 Wochen , spätestens am rZlrs
Avril d. I . entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commistarien Adv. Fisci
Ehering , « dj Zisci Tiaden re. ihre Ansprüche auf dem Amtgerichee Ävrich anzumelt«
«nd deren Richtigkeit uachznweiftn, unter der Warnung , daß die ausbleibende Giä « .
kiger und Prätendenten aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret , vnd mit ihre»
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger vvs
der Maste noch übrig bleiben möchte, verwiesen werden sollen.

, 5 Vom König! Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schiffers An«
drras Harms Doeyen zu Boeckzekel alle und jede, welche auf das ihm von dem Johann
Heyen daselbst privatim verkaufte auf Bveckzetel liegende ErbpachtsfreyeHaus mit Gar«
ten und einem Stücke Landes von 4 Diemathen ; L6 Quadrat -Ruthen mtt den Grrech-
tigkritrn , die Haupt Wircke nicht unterhalten, und im Cvmthvr-Moraste zur eigenen
Cvnsumkion Torf graben zu dürfen, »der das Kaufgeld , ein EigevthumS- den Ertrag brr
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Bknaherungs« Pfand - oder sonstiges Realrecht
haben möchten, öffentlich vorgeladen, innerhalb § Wochen , spätestens am uten AMl
ib . I . entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz Commissarieu « dv . Fisci Jhering,Adj . Fisci Tiadeu, de Poltere, Stürenburg und Detmers , ihre Ansprüche auf dem
Amtgerichke Aurich anzumrlden und deren Richtigkeit nachluweisen, unter der Warnung,daß die Ausbleibende mit ihren Ansprüchen au das Grundstück werden präcladirt , vnd
ihnen damit rin ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer desselben als gegen die
sich etwa meidende zur Hebung kommende Gläubiger auferleget werden solle.

»6 Vom König!. Amtgericht « zu Anrich werden auf Instanz des Aljet Rein»bers alle «ud jede, welche auf bas von Gerd Eden an Johann Geldes Hinrichs zu Bag¬band übergettagkne, von diesem an Provocaukrn privatim verkaufte zu Bagband bele¬gen « Haus mit Garten, oder auf das Kaufgrld , riu Ligrnkhums- den Ertrag der NutzungschmälerndesDienstbarkcits - Benaherungs- Pfand - oder sonstiges Realrecht haben möch¬ten, öffentlich vorgrlade«, innerhalb - Wochen, spätestens am uten April d . I . ent¬weder persönlich oder durch die hiesige Iustiz -Commiffarien Adv . Fisci Iherlna , Adj.Fiici Tiadeu, de Poltere, Stüreuburg und vctmers , ihre Ansprüche auf dem Amtge«richte Aurich anzumrlden und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daßdie Ausbleibende mit ihren Ansprüchen an das Haus mit Garten werden pracludirt undihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol - egen den Käufer desselben als gegen diesich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger auferleget werden feste.
. -7 Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Schneiders RenckeHarms Meyer vom Spezzer -Fehn alle und jede, welche ans das von Willem Gtrnthoff

^ »erkaufte eben daselbst belesene Hans mit Garten vnd Lande,dasAausgeld , riu « lgenthum«. den ertrag der Nutzung schmälerndes Dienst,bnrkeitt' BenahMngS, oder sonstiges Realrecht haben möchten, öffentlich osrgeladev,(No. 4: Q ) innere



innerhalb y Wochen , spätestens am rrken UpM d. I - entweder persönlich oder le

die h eßge Justiz Commissarien de Pottere, Siürenburg re . ihre Achpcüchc an-« '!

vnd deren Richtigkeit nachzuweiscn, unter der Warnung , daß die Aas>- leidende niiiß

Ansprüchen auf das Grundstück werden präclndirt, und ihnen ein uv -ges StÜlzchUz

gegen den Käufer und die sich etwa meidende zur Hebung kommende Gläubiger aM

werden solle.
- 8 Vom Königs . Amtgettcbte zu Rurich werden auf Instanz des MM

des Helimcrs vom Epezzrr'F>' b» alle und jede , wrlü e auf das von Gerd GcrdesT«

Nicht daseibii an ihn privatim verlauste daselbst belesene Haus mit Erbpachts!«niXt

auf das Kaufgeld , ein EiMchums ' den Ertrag der Nutzung schmälerndes vieiOM

Denäher ngs - Pfand - oder sonstigesRealrecht haben möchten, öffentlich vvrge' adk!!,tz

halb y Woche», spätestens am i ^ enAprst d . I . entweder persönlich oder durch dich'

Iust -z Commissarien Adv . Fisci Melius, Adj. Fisc ! Tiade», de Pottere , S :liwi

und Dctmers ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Rurich anzumelden und demSi

ligkeit nachzuweisen, unter der Warnung, daß die AM-leibende mit ihren Achs

«n das Ha >»s und Land werden präcludirt, und ihnen dam ' t ei» ewiges St -NsciM ^

svwoi gegen den KLifcr desselben als gegen die sich etwa meldende zur Hebung l» ,

Gläubiger aufrrleger werden solle.

-9 Vom Königs. Amtgerichte zn Rurich werden auf Instanz de- H z
Ianssen Gronewold zu Holtrup alle und lcde, welche auf das ihm von Jacob N ,

zu Felde privatim verkaufte in Felde belesene Haus mit Garten und ursprünglichst z

Warfen, die der Ja ob Hinrtchs vermittelst Contta ts mit sein m Vater undHcD i

sdchürirek hak , sodann auf dirvomwcyi PredigerHölscherim'- Ehefrau demIaMH« i

«nd von diesem dem Provocanti mitverka iste drey Daväcker ans dem hohen MI, ^ e

i Kirchenban ?, 6 Lodkengräber , i Lorsmohr r - oder das Kaufgeld , ein Slgeck i

den Ertrag der Nutzung schnrälerndrs DienstbarkeltS Benäherungs Pfand- Mji s

ges Reairecht haben möchten, öffentlich vvrgeladen, innerha b ; Mo aten, M l

«m g ten May d. I entweder persönlich oder durch die hiesige Justiz CommWkist

Fisti Ihecma, Adj FIsiTiaden , de Pottere, Dtürenbnrg -md Detmcre ihre W

«uf d m Amtgerichte Auri ch anzumciden und deren Richtigkeit nachzuweisen, » l

Warnung» daß die 'lusbleibende mit ihren Rnpr ' chen an die Grundstückew« >

cludirt, and ihnen damit ein ewiaes Siillschwcizeu fowol gegen den Käufer als W >

Kch etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger auserleget werden solle. i

;o Von dem Königs . AmtqeMte zu Aurich werden auf Instanz HO - l

manns Harm Forken zu A -wich Oldendorf alle und iepe, welche auf den ihm » >

Lücke Pettrs Mennen , Menno Heyen un - Paebe F icken daselbst , und zwar W l

für stel, pr vakim verka fte» zu Aurich O -d -n orf belesenen vollen Heerd cum ^ i

vder die Kaufgelder , ein Ligenthrrms- den Ertrag der Nutzung schmälerndes M '

Ws - Bekäherungs - Pfand - oder fvnstigeö Realrechk habenmöchten, öffentUi« .
W
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laden , innerhalb ; Monaten, spätestens am zten May d . I . entweder persönlich oder
d -rcd dir hiesig Justiz - Commissarien Glürenburg, Dcime s re. ihre Ansprüche anzrr«
me ' den und deren Nichtigkeit nachzuweis n , unter der Warnung , daß die Ausbleibends
mit ihr -» Ansprüchen an den ganzen Hecrd werden pra lr .dirt, und ihnen ein ewiger
St -lischw ' igen sowol gegen den Kanfer a !s gegen die sich etwa meldende zur Hebung
kommende Gläubiger an !erleget werden solle.

k 3 - Vom Amtgcrichte zu Aurich werden auf Instanz des Zimmermeisters NeenL
L Peters daselbst alle und jede, weiche auf den von d»s Buchbinders David Wickerts Ehe»
k stau Chrisiina Augusta von Bühren zu Aurich an ihn öff. ntäch verkauften hinter dem
l« zur Generals: pecinte ^deMr gehörigen Zingel beleqenen Gar -en, oder ans dasKaufqeld,
" einEigenchsmis - Dienstbar keits - Pfand- oder onstiges Realrccht haben möchten, öffeni-
«i lrch vorgeladen, in 6 Wochen, spätestens am sten April d . I entweder persönlich oder
! durch die hiesige Justiz Commissarien Adv . Fisci Jhering, Adj ^ F sei Tiaden re. ihre
i Ansprüche auzrmMen und deren Richtigle -t »achzuwe -scn, unter der Warnung , daß
!l die Äusbleibende mit ihren Ansprüchen an den Garten präcluditt werden, und ihnen ei«
« ewiges Stillschweigen gegen den Käufer und die sich etwa meldende Gläubiger auftrleget
k werde » solle.

32 Auf Anhalten des Riepke Meinen ist bey diesem Amtgerichke Ser kiquk«
j dationsxrozeß rröfset über ein Hans und Erbpachtsland zu Warsingsfehn, das Provo«
i cant von deu Eheieuttn KerrdPeters und Liehe Harms zn Ayenwolde privatim erkauft.
> Alle und jede »uu, die aus sNäher « Erb - Pfand- DiensibarkUks - oder einem andern ding¬

lichen Rechte Anspruch au die Grundstöcke oder dessen Kaufgelder zu haben vermeynen,: werden daher edtckaliter aufgesordert, sich damit binnen 9 Wochen et priclusivo de» ztr»
! «pril mr. bey diesem «mkgerichte zu melden/ unter Verwarnung , baß die Ausbleibrnde
; damit prsriudirek, und in Hinsicht der Immobilien/ des Käufers und der sich zum Kauf«

schiSiog etwa mrlSesdeu kreditoren zum ewige» Stillschweigen verwiesen werden Mn «
'

!- Leer im Amtgerichke/ den i4keu Januar 1796.

. . zz Zwee« Aecker/ brr Kamp gruavvk / zu Völle», im Söden an Hiorkchruitreni, im Norden an den Kirchhof und das Hößgeu grenzend/ verkaufte Bereud Hin«rich Haussu dem Hinrich Luitjeus und dessen Ehefrauen Erke Margaretha Habbeo, siewurden von Harm Brinck benähert/ und dieser, um gegen alle Realanspröche gesichertzu seyu, hat um Eröfnuug des Liquidatio
'
vsprozesses angesucht. Ei werden daher alleuud rede/ die aus Erb - Näher - Reunious Pfand Dienstbarkeiis- oder einem andern

vraglrchen Rechte Anspruch an »bbrmeldekes Land zu habe» vermeynev , hiemit edictalitervorgeladeo, solche Avspröche vor diesem Amtgerichke io 9 Woch - n, spätest «S in Terminspm .usivs den sten April cur . anzugrbev / widrigenfalls sie damit präcludiret, und ihnen
- derselben/ des jetzigen Besitzers und der Kaufgelder ein immerwährender

^
Echw

^ quftrirgz werden wird« Signatum Leer im Amtgericht, Sen - 8te»

34
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Z4. Brv dem Stadtgerichte zu Emds« sind ad wstanttaM des Justiz st«
Schmid , maad. noie. de« tzastwirch « Gerhard Gerde« daselbst , Ebietales wider ch«
jede, welche aus da« durch Provocanten von dem KaufmüN » L. H . Rrugin« pri«
anrrkaufte Wohnhaus au der großen Straße in komp. 8 . Ko 24 . an« irgend Mzs
Grunde emeo Realanspruch , Servitut , Forderung oder KährrkanMrecht zu habm
mryue» , eum Lermino von - Wochen rt reprvductioui« prärlufivo aus den ; tMtz
uichstkäustig de« Vormittag « um loUHk bey Strafe eines immerwährenden StW
- rat und der Preclusion erkannt.

z ; Der Mahler uud Giäsermeister Harm Ommeu Dolkaku« zu SlderfiUtz
ritz auf der dasigru Neustadt im 5t«> Rott Ko. 141 - stehende « Wohnhaus mit M
kruden Grund , zweyeuSitzstesten in brr Kirche subRum . ^4 . und 47 . und jweyenM
grüfleu ans dem kleinen Kirchhof, sodann eisen separaten Kshlackee hinter dem M
von de« Schiffer« Reiner Tapfer« ebrliog »u Larrelt großjährig erklärter , EhefrauS»
Renken Sysken mit obrigkeitlichem koosenS am isten diese« Monat« an« frerer H
gekauft , u»d zur Erhaltung einer Vräckusto» gegen unbekannte Realprätenbenten mi
kichtlichr« Aufgebot «achgrsucht. Bon dem Oldersumscheu Gerichte werden d»
aste diejenigen, welche au des obbemeldtteu Immobilien mit ZubehSruugrn eis stritz
thums « Kährrkauf «. «der irgend eiu sonstige « Realrecht und Forderung, imgleichn«
den Nutzuogterirag derselben fchmälerude uub durch keine in dir Sinne fallende kn
reiches »der Anstalten aogrdeutet werdende Gruudgrrechtigkeit oder Servitut pch
»rrmeysea möchten, hies -t edietaliter abgeladen , solche« innerhsib neun Wochen,W
«brr in dem auf Freytag den 8teu April nächstkünstig präfigirten Termin» präcluD
Vormittag « to lyr eutwedrr persönlich ober durch Mäßige Devollmächtigie Ät
anjngrbcn uud gesetzlich in jostistciren, unter der Warnung,

daß die Außrsblribeoden mit ihren «twauigeu Skealausprücheo auf dir Gr«H
werden prScludirt , und ihnen delhalb ein ewige« Stilschweigeo wirb «W
w. tSeu. SebeaOldersum m Judirio , de« isttru Januar 1796.

g6 Dry demFreyherrl. LütetSburgischru Gericht « ist ad iastaukiam drtO
Hrdde» Wittwe Marie Ianffeu wider albe, die auf die vou Abbe Reinkes a«ß

Harm « Ihntje « privatim verkaufte, von «rsterer benshecte Warfstätte beym MÄ
ßcheu Moor riueo Rralauspruch, Servitut , Nährrrech« »der sonstige Fordernog ji
di« Edietal .Titakio» eum lermiuo zur Angabe aus der, i6len <April ; «rä«MO

yräclnsioni« «rkamG

Eitatio Bdictatis.
r Da der am 8t«a Verrmber voriges Jahre « wegen dringenbrnW

Me« a» seluer verlobten und vou ihm geschwängerten Braut verübten gewaltsam«S
de« beym hiesige « Gerichte i« Untersuchung uud Verhaft grrathrnr, kurz n«W
<v« ttmGrsäogni « entwichene Dienstknecht « aet Jacob« weder duMiem



- kckbrleft durch sonfligewiederholeutlich angewaudbe « kmMuseu tttappi Mrhev
« üveu , soudern sein bisheriger Aufenthalt unbekannt ist ; ft ist' nuumehr » «ach Aalet.
Ld « kriminab OrbMvgLap . 7 - §> L . tt 6 . die gewöhnliche Edietal.kitalwn wider
denirlbm

^
ttkLllkt wsM

^ Jacobs hiedurch eitiret und abgrladen , a dato'
innerhalb nr Wichen, längsten« aber am 7 kn April a- f . Vormittag um 9 Uhr vor
hiefiarm Gerichte persönlich zu erscheinen, . und seiner Sntweichung halber Rede und'
Aarwort zu geben , unter der Verwarnung, daßwenu er dieser Vorladung nicht Folge'
leistet, in der Sache da« weitere derOrdnung und den Rechten gemäß werde versüM
werden. Gegeben Dsrnnm am hschgrdß. Gerichte/ dem rLten December795»

v; Halm.

iii

q

NötiffcationeK
r Am Norddetch ist eine ganz alte unbrauchbare Schkupr ohne Kkchen und

Farbe angespölet. Der etwaige EigevthSmer muß sich io § Wochen beym Amkgrrichk'
zu Norden melde » uvbiegktimirkv, widrigevfaS« sokche oach A bzug der Kosten dem Finder'wird rverkauot werden. Signatum Norden i« KSoigl . Amtgerjcht, den 1 sftu Sir;
1795 - Hoppe.

tk 2 David Besdix zu « ccumersph !' hat zo Ttöck selbst gesGsHtete Gchaas»-
i« und Umwerfäste zu verkaufru z weffra Gattung et ist, beliebe sich zu melden.
i ! z Der Frepherr von Knyobausewkeer ko Mrdrn verlangt um Ostern i/9 § >
i «ine Köchin» welche im Kochen und Lacken wohl erfahren iff> und gute Zeugniffe bey,bringen kann . Die zn dieftm Wenst Luft hat, kann sich in Norden beym Freyderrn von'
ß Xnyphsnses selbst oder in Aurich bey der verwittmtev FrauLdjauetur FrjctBlock melden.
^ 4 Diesevigev^ ft au det wryl. Jan Ricken Nachlaß zu Norden schuldig ober«och llnvermvtbrle Forderungen haben, werden ersucht, innerhalb 14 Tagen selbige zukrichtigru. Die aolbieibrndru Debitoren werden ohnemritere Aimahnsng - durch di« '

Gerichte dazu angehalte« werden.
Dirbeyber Barrque von degruGen '

chkerr, Vörmünderu usd kuratsrerr'
^ '. « ,s!^ E^ ^ o >n einsebe »üe Gelder stab oftmals uicht ssrkfttt, soybexn mehrerleyauch sogar Gold Md Courant, zusammen vermischt in einem Beutel ge«da« Panco - komtsir abrr , weil eine Mißstimmung nicht'

^ «nt unuttesn ist, uicht aonrbmrn kann, sondern strküaftigchnfrankftt'
L ^ lchick' n w d,, M auch M demzn leichtchrfundenen Golde hinschro gescheh«« '.

sich Hiernach achten, widr,genfast « doppelte Transportkosten-
m Ä kmm.» wir? ^

>
E>i- durch Nachläßigktit veranlaßt« Bemühünglhuew!M r«It ksmmru wird. . e « dr», . de» i2teu Januar 17- 6.

KNuiK. Daueo « Comtoir.
SchüederASM.



6 Der Kleidermacher Weber jsvlor in Aun'
ch verlanget gegen bevorßchch

'Ostern ;wey in Maunsarbeik gut geübte Gesellen. Wer hiezu Löst hat, kann sich ^
ihm meide«/ er verspricht solche gute« Lohn.

7 DerZimmermeister Harm Bereu« Härmt urd Jan » Harms, '
nVidM

verlangen im Monat März 6 Zimmergrscllen , und können selbige sich je eher je IW
tey ihnen meide« und öder den Lohn accordrren.

8 Sollte jemand die allgemeine Welthistorke aus dem Englischen von
garten, Gemlerrc . mit Kupfern und Charten, Halle 1774 , zusammen 57 Lheilr, w
noter 42 in ledern Bände« mit Lit . 4 geheftet und die übrigen Theile ungebunden U
fär eiueu äußerst wohlfeilen Preis zu kaufen Lust haben, der wolle sich je eher jr w
key dem Ausmiener Schelten in Leer entweder persönlich oder durch postfrepeIch
melden.

y Der khirurgus keiner in Emde « verlanget sofort oder auf bevorsteW,
Ostern einen Barbiergeselleo oder einen kehrburfchen, der das Rasireu aber sch«, zij
verstehen muß , und auch von guter Aufführung ist . Man kau» sich je eher >e M

persönlich oder durch posrfreye Briefe brp ihm melden.

ro Der Esldsthmibt k . Krieger in Leer verlangt auf Ostern einen LehrburU
Wer dazu Lust hat, kaus sich persönlich oder durch postfreye Briefe bey ihm melde ».

H Len ? elmulder 8 LneZt , van een § oed xedra § en ke!

zverk verKaande , xene § en 2Mde oni op Leb Land te § en 8 verxoe
äin § van een konorabel Ooon te werken , aäreskeere Lick koe eet

der tioe liever ln kerloon , ok door Lrleven aan den NaakelaarK

Lmid te Linden.

12 Oer Lleidermacker ^acob German Oruben in Lmäeij

verlanget auk anüejieodenOüern vierinNsns Lleiäerarbelt vvodlM
iibte 6 e 5eljen , davon rvvei um Lastnackt icdon in Arbeit trete!

können.
r z Oen 8ten Oecember äes vooriZen ^aars maskte ile^

kend , dat m ^ n 2 oov ^ kan Oledericd LruII de Nexotie xekeelff

xexeeven kaciäe , dit conürmesre 00k kier mede , ev maske «>

verder bekend , dat deeree in Look - en Lnuiktoebak , Lypev,^
<7ogv , Land ^ evL . beltaands ^ exotie , die siedert veele haaren^
de Äser ) an Lredrlk laulon met eoed Mcces , en naderkanä M

Uee



t^ ee Isaren ZoormM Lloon beäreeven is , nu in 6at - eMs Kurs
in äe Meuvvpoort-Ltrast kier ter Lteäe , vvaarin Fenoemäe Mxo-
tie - oo veele haaren xlaats sseksä keekt , meäe tot m^nes 2oons
besten op äe ^ nam van Krull en Lomp . vooreerst >vorä voortZe-
2et > en een leäer - Ick van beste Maaren , civlels krzr- c» ea
vrowpKe LeäieninZ ver- ekert kouäen kan.

0ok ver- veke alle cke xeenen , äie nox vvat te xrWtenäeeren
bekbev vk sckuläix - ^n aan xenoemäen myne » 2oov , öat - z^ - ick
boe eeräer koe kever aan 't xemeläe Anis inviväen . Lmäen , äey
isten ^annar . 1796«. RruII.

14 er stehet eine schöne eiserne Geldkiste mit rr Schlössern j« verkaufen;
Ivo7 erfährt mau beym Zimmermeister Fridrich Gerken.

15 Iaun W . Kirchhof Koch zu Siegelsum ist willen-, seine Wöppe aut dev
Hand zu verkaufen ; Liebhaber könueo sich bev ihm einfindes. Buch hat derselbe eine
DeSs zwischen Grimersum und Uttum gefunden ; wem sulche zuksmmt, und sie bezeich¬
nenkann , wolle gegen Erstattung der Koste» ße abholen lassen, sonst wird fie zu« Besten
der Arme » verkauft.

iS Bey Mackler Even- kn Leer ist eis ganz neues und gute- Braugeräthschait,
alt Kessel , worin 9 Loyne, Küpe , worin 14 Tonnen Wasser, nebst Fässer, Lecht-
Lrock, Föllkorm rr . alle- wat dazu gehöret , im billigen Preise zu haben. Wer dazu Lust
trägt, wolle sich bey selbigen melden , denn es steht im Ganzen zu verkaufen.

17 Der Mahler und Glaser W . ?. Schmedisg iu Esens verlanget von Stuuv
an oder um Ostern d. I . einen guten Gesellen . Wer dazu Belieben hat, kann sich per,
Mich oder schriftlich melden.

. , » E 'rie noch ziemlich neu scheinende sogenannte Bremer Zölle, welche nochgutis Farbe , aber zehr beschädigt ist, ist am aten diese « ohnwrit denen hiesigen Deichen
Watt,geborgen und rach Karolineuskchl gebracht worden . Der Elgeuthömer^rdttsainst m>d lSnestens in vier Wochen deska'b bey un« meide «,WibrrMfallL selbige nach Ablauf dieser Zeit deuen Bergern zuerkaunt werden wird.

Wiklmund M König! . Amtgrricht und Rentey , den raten Januar 1796.
Detmers. Härmen «.

der Mord unehelicher Kinder und -Zerhekmlichang
dem Rummel de« Rathhauseä, imMm des rammert David Schmid, in der Juden -Gynagoge, im schwarzen Bären , m

der



Her tvekßeu Taube , bey Johann Dirbrrich Reuckeo in dem Zimmer« und kchnstM
Häuft, im rokhea Löwm bey Luk Melle und in drr Stadt « Waage annrch gM
-girt befunden worden , welche hiedurch der allerhöchsten Verordnung gemäß
Kkkaunt gemacht wird. Rurich iu Luna , den aoßru Januar 1796.

Bürgermeister und Rath.

So Am Rorddrich iß ein Maßbaum , sodan« ejue verbrannte Schlfft^ W
S Stücken Holz aagetrieben ; wer sich alt EigenthSmrr desselben gehörig IW

-kann , muß sich iuS Wochen, längsten« den irteu Marz deym Amtgertchte bryT«
seine« Recht« melden, weil nach Ablauf dieser Frist zum Besten der Finder daM,

-füget werden wird. Signatum Norden im Awigerichk , den rstten Januar 17^
-Hoppe.

s r Folgende zur Erbauung einer uenen Kirchthurmspitze in «
derliche Materialien, als:

4 eichene Dalkens ; Zoll Mrsckavt dick, 27 Fuß lang,
4 eichene dito i Zoll dick, 12 Fuß laug , von i Fuß Bucht,
pl . min . r soo Ouadraifuß greinen Dielen,
ssoo Backsteine,

Wann das Arbeitslohn , sollen am 4ten Februar au dkr Mludestaunehmende ift
aurverduugku werden . Liebhaber wollen sich am bestimmten Lage de« Mnziii

-9 Uhr auf der hiesigen Bmtgertchtsstube « ufinden, Couditiove « vernehmen,
Dortheil suchen . - Mikunuad im « Snigl . Awtgrrichte, den iZken Jauoar »7ZL

Drtmrr «.

22 Am 4teu Februar instehrnd sollen folgesde Materialien zur WMs
de« Süder Flügel« zu Furmix neuen Syhl , al« : !

4 eichen Balken a 24 Fuß laug 9 uub io Zoll kaut, i
.4 d :to — 024 Fuß lang 8 und 9 Zoll kaut , i
4 dito — « 24 Fuß lang 8 a 9 Zoll am Wurzel uub 6 und 7 Zok V i

Topfende,
4 dito '— a 24 Fuß lang a 6 und 7 Zoll am Wurzel und z a 6 Zil

Topfende . ,
28 a 1« Fuß eichen ro Zoll am Wurzel und 7 Zoll am Lopfende dich <
za a 20 fößige ^ Zoll« greinen Pfosten,
za a 18 füßige Zoll« dito , , ^
Za Stück «ad die etwa noch mehr erfordert werdende eiserne Bolten « l« v

lang und ^ Zoll dick,
au Mindestannehmende öffentlich assverduugeu werde». Armehmer voll«» ß s<
obbesagkeu Lage de« Morgen « um 9 Uhr auf der hiesige » Amtgerichlsstub« B d
rouditioue « vernehmen und ihren Dortheil suche«. Wittmund lm König!»«S!̂

« »d Deich Sentep, de« rslen Januar a 7- s.
DetMŝ Koppe . «



2 - Der herrschastl. LütetSburgischePlatz tu Hillgevbuhr, Len ReillderIavsie«M May i "97 inHeuki hat, -roß pl. mra. zgvirmathrn, soll auf svderweite 6 Jahre»erbeottt weiden, Wesfalls die Pachtiustige Lie rosditisnm tn -er dastgen Rente- ein«sehen können, auch werden die Bauländer im Herbst ^796 augetrelea.
24 Oe Lcbüäer Inanes O. Haan in kmäe», verlangt «e»LZe^elle en een l,eerlinx, ox Lamiseml̂ ke beälnxinZr vm kaalcliL1796 in tiievst te treäsn.

rz Mavneer iemancl rlcb 2vuäs §6»ee§en vinäen vm eenkersoon van I ; Unsren rlle in äe Lcbryf- en RekenLonst taaml^dervaaren is , op paalcben ok 1796 , in een Kruiäeniers- , Io-baks- of Oakenwivkel in (lor>6ition te willen kebben , kan 2icb b/cle >Veäuwe OerlMs te Jennelt meläen . Oe Lrieven verrnekskranke.

26 Rach allerhöchsterVerordn««- soll die »Shruug der Hengste pro ry- L1« vachffch «ndeu Aemkeru und Hrrrlichkeite« gehalten werde», alt:Montags den § ken Februar zu Dornum,
Dienstags den - ten btto zu Berum,
Mittwochs des r otrn rjusdem r« Lütetsburg,Dvuuersiags de» 11 tea rjusdem m Norden, und .Montags de» rzten ejutd. zu Pewsum vomEmder,Gretmer und PewsumerAmt. 'Diejenigen Einwohner, welche Hengste zum Beschälen halten, müssen dieselbe an de»bestimmten Lagen auf dem gewöhnlichenFöhrplatz des Vormittags um ic> Uhr Präses-«treu und gehörig köhren lassen, auch den LSHrjettel vom vorigen Jahre jur Stelle mit«bringen. Pewsum, den iSten Januar 1796.

H. Peters, KSHrmeister.
27 Die Flscherey, die Frerich Neemanvs Erben bewohnen, ist auf May k»r oder 2 Lbeiieu mit Karten ju vrrmiekhro. Liebhaber können sich brym Reg. RatlbTonring mr -den.

... z-, DerApotheker v. Sende» inEmdes verlangt auf Ostrru einen Lehrkurschm,der die LatemgcheSprache erlernt hat, und von guter Evucation «st. .
Apotheker v. Senden iu Emdeo verlanget einen Gesellen auf Oster«, der

die »rttke ^ anro
^ "^ Geschicklichkeit Lurch hinlängliche Atteste erweisen kam» ;

^ Em vkersttzigerWagen mit Verdeck, so hinten rmLergeschlsaen werden kann,m t eisernen Arm und Schwanhälsrs, imgieicheu ein festes .Lariol mit einer einfache»( Ro. 4. «- M



»ud doppelte» Deichsel, wie auch ein sogeuanvter leichter Jagdwagen sind aus der -u
zu verkaufen , wo ? kau » bey dem Kaufmann Albert von Atwege zu Loga befragt M
Dry dem auch die Preise zu erfahren; Briese werden franc, erwartet.

zo Der Mahlermeister Beerb Fransten Geerdet ju Leer verlanget um H
, 7yS einen geschickten Gesellen, auch einen Lehrbursches. Derjenige, welcher koß,
Geschicklichkeit hat, wolle sich perfSuiich »der durch postfreye Briefe melde».

zr De« weyl. « oldschmidt Ludwig Feltrup« Wittwe und Sohn vrrlsW
eher je lieber eines Gesellen und Lehrbursches. Sollte jemand Lok baden, bey ih-il«
arbeite« oder die Golöschmidttkusst ,u erlernen , melde fich entweder persönlich,d
durch postsreye Brief«. Leer , t« Januar 179S.

zr Mittwoch den 22sten Januar wird auf dem hieiige« kiebhabertheala«!
-efShrt: Victorise , oder Wshlthun trägt Zinsen, rin Lustspiel in ^ Auszüge«,
Mann von 40 Jahren , ein Lustspiel in eiar« Aufzuge.

ztz Cornelius Peters Oemer in ^loröeo is vsorveemew
vremnt best xroen I^svä , 20 ssn LIess >»ViIiem 8 We§ Le»

-^mts belexen , uit äe ba»ä ts verkooxen ; I^iekbebbers ßellm
rieb b^ dem te nieläen.

A4 Dem Antmienrr Thsden vou Velsen ist v«r 14 Lagen ein schnM
starker Hunerhund, an dem einen Ohre etwa- braune«, gestohlen worden . Wenn i>B
Ihn in 14 Lagen nicht wieder ablirfert, s» wird man gerichtliche Hülse suchen, w«
derselbe sich zu richten hak.

, Z5 Et wird ein Braukessel pl >! min. 5 Lonne « groß nebst,»gehörige « ikv
» eiche noch in gutem Staude find, nebst einem Seueverkestri von pl mi». . 2 'Mi
Zubehör zu Kaufe gesucht gegeo eine billige Bezahlung . Wer vou einem oder aMü
zustehe » hat, belieb « sich bev dem SchlöfferwristerJoh . Gerh . Wienholtz in Auch,»
bey dem Brauer Hoye Dirk« zu Ulwerdum zu melden ; Brief« erbittet mau fr«

^ zt Der Mahler und Glaserzunft Meister Martin Friedrich Nedberm«
Flecken Hage, verlangt auf bevorstehenden Ostern einen Lehrburschen , versB
«ach vollendeten Lehrjahren und guter Aufführung einen zünftigen Lehrbrief. K
kann sich bey ihm in Hage selbst oder seinem Vater dem Vögten Nedderni»
Marienhave melden.

87 Bey dem Hausmann Bette R. Prppinza zu Engerhave stehet
'ein O

köhrter fünfjähriger schwacher friesischer Hengst brr besten Ras« zum Verkauf»
* ßM



Haber können sich bey ihm einfinden , und dienet zur Nachricht, baß der Hengst nicht
ausserhalb Landes verkauft wird.

Z 8 In Aurich steht eine moderne englische gut rvnditionirte viersitzige Kut¬
sche, die mit vielen Bequemlichkeiten vornehmlich auf Reisen , so wie mit Stahlfe¬
dern, eisernen AchsenundSchwanehälsen versehen ist, zum Kauf. Wem damit ge«
dienet, beliebedas Näherebeim hiesige IntelligenzComtoir zu erfragen.

z § sollen ju den König!. Domais,vgebäudeu die bentthigte Baumaterialien
vnd Arbeitslohn an die Mindestanoebmendr autverdunseo werden, nämlich de» zoßen
Januar, als am Sonnabend, auf dem König !. Bmtgerichtjhause r» Wittmuod . Die
kiebbaber können sich an bemeldetem Orte vm y Uhr Morgen « einsinden, die Bestecke
und Conditisn-n anhören . Vorläufig können dir neuen Bestecke »ro Anno 179? w der
Köutgl. Preußl. Reutey ringeseheo werden . Aurich , dev , 7ten Januar 1795-

Richter , König!. Preußl . Baurat- .
40 Die Interessenten, welche bis jetzt noch mit der Bezalung des Wochen«blatts von 1795 zurückstehen, werden hiedurch anderweit an fordersamster Abtra«

gung der Gelder erinnert. Aurich, den aasten Januar , 7- 6.
K-nigl. Preußl. Sstfr. Intelligenz Comtoir.

Steckbrief.
7 Nachdem der wegen Widersetzung gegen feine Herrschaft zur zweymo-natlichen Juchthaus -Arbeit condemnirte Christian Heinrich Gottlob Dehn aus Ha¬meln gebürtig , 24 Jadr alt, wohlgewachsen , blaß im Gesichte, blond von Haaren,tragt einen dicken aufgebundenen Zopf, weiße Mütze, einen bleyfarbenen Heberrockmit blanken Knöpfen , rote Weste, lederne Beinkleider mit blanken Knöpfen, Schuhemit Bänder, Cattunen Halstuch, weiße Strümpfe, am i ; ten dieses des AbendsumL Uhr Gelegenheit gehabt, anS dem Civilgefänqniß zu echapiren ; als wird denensämmtlichen Beamten, Magisträten und Gsrichtsverwaltern hiemit anbefohlrn, aufgedachten Menschen genau vigiliren zu laßen, zu solchem Ende denen unter ihnenstehenden Vögten und Gerichts-Bedienten sofort nach Empfang dieses aufzugeben,sich genau nach dem Aufenthalt deßelben zu erkundigen, solchen wo möglich auszu»forschen, und wenn er in dieser Provinz sich sollte betreten laßen, denselben sofortzu apprehendiren , und an ihre Gerichts- Obrigkeit zum weitern Tranöport anher»abzuliefern . Aurich, den röten Ja », , 79s.

König ! . Preußl. Ostfr. Regierung.

Geburtsanzeigen.
des Abends wurde meine Frau von einem wohlgebildetettMädchen glücklich entbunden . Leer, den isten Jan 1796 .

^
M . D . Groß.

2



- Am aasten dieses wurde meine Frau von einem Knaben ersthch

r Geröhrt vom tiefen Schmerz» mache ich meinen Verwandtes vndFM
hirmik den große« Verlust bekannt, den ich durch dir Hand der Vorsehung am H
dieses erleiden wußte. Meine geliebte Ehefrau Grekje Ihnen evdigte an dieftai
noch nicht zy Jahr alt, an der Schwindsucht ihr Leben , woran sie seit einiger zf
viel hatte ausstcheu müssen , und girng , wie ich hoffe, in eise selige Ewigkeit über, tz
gefähr r ? Jahr hakten wir in einer vergnügten Ehe gelebt, aus welcher sie mir z Ktz
- intrrlaffeu, die mit mir ihre» sg ftZH -eit.'gen Verlust beweinen. Ich bin verjchmeise Verwandtes und Freunde werden mir ihre gerechte Lheijoahme nicht deG«ad hievou überzeugt, verbitte ich mir ihre Bevleidtbezeugungru . Ditzum , bk» j,
Januar 1796. -

'
Har» Hisrichs Lidden.

2 Di« vergangene Nacht um r Uhr, entschlief nach einer 8kagigen W
heit am Gallenfteber, unsere vielgeliebte Mutter Metke Bargen gebohrne Leßtt
7oten Jahr ihres irdischen Daseyns . Neustadtgödens , de» rzten Jan.

3 Zu einem beßern Leben entschlummerte am rSte» dieses Monat - «,!
geliebter Gatte und Vater Johann Herrmann Carstens, Kaufmann in Bockhm,,
üAten Jahre seines Lebens , nachdem er über Z Jahren kränklich und beftmdttSi,
letzten 4 Monate äußerst leidend zubringen muste . Alle die Ihm kannten, Mund schätzten mit uns diesen braven rechtschaffenen Mann ! Diesen für uns so i«
rigen Todesfall machen wir allen unser» Verwandten und Freunden hiedurchdkl«
und verbitten uns alles schriftliche Beyleid.

S - M . Carstens , gebohrne Hemken. G. von Lindern, Auctions Vkrmld
Bernh. Anton Georg . Johann Herrmann Carstens.

, 4 Am i ? ten dieses endigte unser einziger Sohn Claas nach eine«! ir»
vierteljährigen harten Krankenlager sein Leben in seinem fünfzehnten Jahre . Sii
Fähigkeiten und sein gutes Herz gaben uns die frohe Hofnung an ihn berckftnützliches Mitglied der menschlichen Gesellschaft zu sehen, und die Freuden Mcher Eltern zu erleben -— desto größer ist daher unser gerechter Schmerz üb» ft
frühzeitigen Verlust, welchen wir allen unfern Verwandten und Freunden Wbekannt machen , von deren Theilnehmung wir auch ohne schriftliche Versichm,
überzeugt sind. Bonnhausen, den lyten Januar . 179h.

Tsdesfälle.

Di« Kinder der Verstorbenen.

A. I . Oltmauns ord . Deput. für mich und im Name« ml«
Frau und beKben Töchter,



Lotteriesachen.
, Bey der - 8- «» Ziehung der Köm'gl. Berlkser Zahlen-Lotterke flvd solaend«Nummernans bemGIöcksrade gezogen, als No. n . 23 . z». 65 . 72 . wodurchfol.«ende Gewiavste gefallen sind : eia Auszug von 150 rl . 3 von 22r rl. A von iz rl.I vou 12' rl . 4 von 71 rl . D >e Gewinnste werden sogleich ausbezahlt. Emden, de«, 8 Zgg. i7gs . Lipmsnn Samsou, Kvnigl.Preußl .Lotterie Stvuehmer.
2 Bey der - 8sten Ziehung der KSM . Preußl . Zählen-Lotterie zu Berlin sindsolgtnde Nummern ans dem Glücksrad» gezogen , als No . n . 2z . 40 . 64 . 72 . wo«durch folgendeGewinnst« gefallen: ein NrXzug von 4S0 rl . rin von 4s ?, em von zro,ein von 180, «in von 194 » rin von rar , «in von 75 , ein von 45 , vier von 14 , sind« o rl . einig« von71, einig« vonrl. Die Gewinnste werden gleich ausbe-ahlt. Auchsind io der - Ken klaffe 4ter Lotterie in uvserm Haupt Comtoir auf folgende Nsmrr -n Ge«»vinnfte gefallen, als No . i6ozs 42269 . mit 6 rl . 16214 . 24 . 6z . jede mit 4 rl .'Die Gewinnste werden gleich autbezahlt. Dir Ziehung der 2teu klaffe ist auf deu sitr«Sebrnar 1796 festgesetzt, « mden, den iste « Januar 1796.

« limelrchI . Levy Wittwr und Sohn, Lotterie -Einnehmer.
z Bey Ziehung der isten klaffe gier Berliner Lotterie find in meinem H ?upt«Comtoir Agende Nummernmit Gewinne gezogen , als N » 30,44 mit 500 rl. - 2 ; ,so rl. 17249 . mit 15 rl. 723s mit 6 rl . 7247. 76 - 17216 z2i 17 . 20 yz . und20199 . jede mit 4 rl. vir Gewinn« werden gleich bezahlt. Des 8ken Februar must»ey Deriust des Anrechts renovirt werden . Kauflsofe sind noch zu haben

Jesaias Meyer, « Snigl. Lotterie-Einnehmer zu Norden.

Verkauf.
Siebe Siemens Fischer ErbenAvsmieverey i» Norde» wird auf de« stt«Lose« Febrnar verlegt. Lord ««, de« rrste » Januar 1796.

Lhode« vo« Velsea.
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